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WIRTSCHAFT AKTUELL

Am 06. März beglückwünschte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger    
Benedikt Lommer und sein Team zum 25-jährigen Jubiläum.
Das Optikerfachgeschäft Lennartz ist bekannt für innovative Produkte, 
ständige Spezialisierung und Kundenservice. Die Fachleute bieten in Zu-
sammenarbeit mit Medizinern die Behandlung von Sehschwächen an. Im 
Fachgeschäft finden die Kunden ein Angebot aktueller Kontaktlinsen-
technik bis hin zur individuell vermessenen und gefertigten Brille vor. 

25 JAHRE LENNARTZ AUGENOPTIK

Nahezu einmalig in der Region ist das neue Angebot der optomet-
risch-biologischen Augenvorsorge inklusive augenärztlicher Auswertung, 
die mit Unterstützung der Telemedizin möglich ist. 

Fotos (2): H. Keßler
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AUS DEM RATHAUS

DIE KINDERTAGESBETREUUNG IN REICHENBACH

Als Kindertagesbetreuung wird die Ergänzung der elterlichen Erziehung ver-
standen. Sie hat eine doppelte Aufgabe: zum einen soll sie die Entwicklung 
und Bildung der Kinder fördern, zum anderen die Berufstätigkeit der Eltern 
ermöglichen. Diese beiden Aspekte prägten die historische Entwicklung 
des Kindergartens. Heute werden beide Aspekte als Einheit betrachtet. 
Die Stadt Reichenbach ist in Sachen Kinderbetreuung sehr gut aufgestellt. In 
der Stadt gibt es eine Vielzahl moderner Kindertageseinrichtungen verschie-
dener Träger mit unterschiedlichen pädagogischen Schwerpunkten, sodass 
die Kleinen dem Wunsch der Eltern entsprechend betreut werden können. 
Insgesamt hat Reichenbach 15 Kindertageseinrichtungen mit insgesamt 
1.440 Plätzen. Aktuell werden 1.352 Kinder in den Einrichtungen betreut. 

Aber was zählt eigentlich alles zu den Kindertageseinrichtungen? 
Das Wort Kindertageseinrichtungen (kurz Kita) ist ein Sammelbegriff, 
der verschiedene Kinderbetreuungsformen zusammenfasst. So gehören 
hierzu die Kinderkrippe, der Kindergarten aber auch der Kinder- bzw. 
Schulhort (§ 1 Abs. 1 SächsKitaG). 
Kinderkrippen sind Einrichtungen, in denen Kleinkinder in der Regel bis zur 
Vollendung des dritten Lebensjahres betreut werden (§ 1 Abs.2 SächsKi-
taG). Danach schließt sich die Kindergartenbetreuung an, die eine Betreu-
ung der Kinder bis zum Schuleintritt sicherstellt (§ 1 Abs.3 SächsKitaG). 
Für schulpflichtige Kinder im Grundschulalter gibt es eine Betreuungsmög-
lichkeit in der Regel bis zur Vollendung der 4. Klasse, § 1 Abs.3 SächsKitaG.
Neben Kitas kennt man noch viele weitere Betreuungsformen, die Eltern für 
ihre Kinder in Anspruch nehmen können. Eine oft genutzte Möglichkeit ist 
dabei die sogenannte Kindertagespflege oder besser bekannt als Tagesmutter, 
die im Haushalt der Kindertagespflegeperson oder der Erziehungsberechtig-
ten oder mit Zustimmung der Gemeinde und des örtlichen Trägers der öffentli-
chen Jugendhilfe in anderen kindgerechten Räumlichkeiten ausgeübt werden 
kann. In Reichenbach gibt es eine derartige Betreuungsform bislang nicht.
Aufgrund des zunehmenden Wunsches seitens der Eltern einer Erwerbstä-

tigkeit trotz Kleinkind nachgehen zu wollen und  der Tatsache, dass nicht 
ausreichend Kitaplätze, insbesondere in den alten Bundesländern und den 
Ballungszentren, vorhanden waren, hat die Bunderegierung 2013 den be-
reits seit dem 01. Januar 1999 gesetzlich verankerten Rechtsanspruch auf 
einen Kindergartenplatz dahingehend erweitert, nun auch Kindern, die 
das erste Lebensjahr vollendet haben bis zur Vollendung ihres dritten Le-
bensjahres einen gerichtlich durchsetzbaren Anspruch auf frühkindliche 
Förderung in einer Tageseinrichtung oder Kindertagespflege zu gewähren. 
Seit dem 01. August 2013 besteht somit auch ein Rechtsanspruch auf Kin-
derbetreuung für Kinder zwischen einem und drei Jahren. Die Kommune ist 
folglich per Gesetz verpflichtet, Kindern in einem Alter zwischen einem und 
(in der Regel) sechs Jahren einen Kita-Platz oder eine Tagesmutter für die Be-
treuung zur Verfügung zu stellen. Um das Recht auf einen Kita-Platz durchzu-
setzen, können sich Eltern auf den § 24 Abs. 2 und Abs. 3 des Sozialgesetzbu-
ches VIII (SGB VIII) berufen. Für den Anspruch ist es dabei unerheblich, ob 
die Eltern des Kindes berufstätig, arbeitssuchend oder arbeitslos sind. Anders 
stellt sich die Situation derzeit bezüglich der Hortbetreuung dar, denn gemäß 
§ 24 Abs. 4 SGB VIII ist seitens der Kommune für Kinder im schulpflichtigen 
Alter lediglich ein bedarfsgerechtes Angebot an Tageseinrichtungen vorzu-
halten. Ein individueller Rechtsanspruch ist damit jedoch nicht verbunden.
Wenn Kinder in die Kita kommen, beginnt für die Mütter und Väter ein 
völlig neuer Lebensabschnitt: Die ersten Schritte ohne Mama und Papa. 
In der Kita werden Weichen für das spätere Leben gestellt. Kinder lernen 
wichtige Dinge wie Sozialverhalten, Freundschaft, sie werden auf die 
Schule vorbereitet und werden zusehends selbstständiger. 
Aber wie findet man den richtigen Kita-Platz für sein Kind? Das Bauchge-
fühl der Familie spielt dabei eine entscheidende Rolle - Kind und Eltern 
sollten ein gutes Gefühl haben. 

Damit auch Sie den richtigen Platz für Ihr Kind finden, stellen wir in den 
nächsten Ausgaben in loser Reihenfolge unsere Reichenbacher Kitas vor.
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Die integrative Kindertageseinrichtung in Trägerschaft der Stadt Reichen- 
bach im Reichenbacher Ortsteil Rotschau bietet Betreuungsmöglichkei-
ten für Kinder im Krippen-, Kindergarten- und Hortbereich an.
Bis zu 50 Kinder im Alter von ein bis zehn Jahren können in der Einrich-
tung aufgenommen werden. 
Leiterin Annika Geldner stehen fünf Erzieherinnen, ein Hausmeister, der aller-
dings nicht nur die Kita in seiner „Obhut“ hat, und eine Küchenkraft zur Seite.
Die Kita ist von Montag bis Freitag von 06:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Im Jahr 2015 wurde ein modern ausgestatteter barrierefreier Flachbau 
errichtet. Für Helligkeit sorgen Oberlichter und bodentiefe Fenster, die es 
auch kleinen Kindern ermöglicht, jederzeit hinaus zu schauen. 
Großzügige Gruppenräume, ein „Kinderrestaurant“ oder Kreativzimmer 
laden zum Verweilen, Schlemmen und Entdecken ein. Im Außengelände 
gibt es zahlreiche Beschäftigungsmöglichkeiten an der frischen Luft. Für 
zusätzliche Bewegungsmöglichkeiten sorgen die angrenzende Sporthalle 
sowie ein Spiel- und Bolzplatz. Durch die ruhige Lage der Kita können die 
Kinder ausgedehnte Spaziergänge unternehmen.

Die Arbeit mit den Kindern basiert auf dem sächsischen Bildungsplan. 
Interessens- und altersbedingt werden den Kindern Fähigkeiten und Fer-
tigkeiten beigebracht. Dabei werden kommunikative und sprachliche Fä-
higkeiten genauso gefördert, wie künstlerisch, ästhetische Aspekte oder 
die Bewegung. Nahe gebracht wird den Kindern Wissen auf naturwis-
senschaftlichem Gebiet. Bei der Vermittlung mathematischer Grundlagen 
geht es um Zahlen und Formen. Außerdem werden die Kompetenzen der 
Kinder im sozialen Bereich gefördert.
In der Kita legt man sehr viel Wert auf lebenspraktische Fähigkeiten 
und Fertigkeiten, eine gute Schulvorbereitung und Sprachförderung. Die 
Arbeit wird durch Frühförderung und Therapeuten unterstützt.

Wie sieht der Alltag im 
Kindergarten aus? 
Von 08:00 bis 08:30 Uhr wird in Ruhe 
gefrühstückt. 
Im sich anschließenden Morgenkreis besprechen die Kinder in ihren 
Gruppen den Tag. Bei allen Angeboten geht es um ein gemeinsames Ent-
decken der Welt. „Wir kennen unsere Kinder und nehmen ihre Wünsche 
wahr“, so Annika Geldner. 
Neben Beschäftigungsmöglichkeiten auf vielen Gebieten begleitet die 
Kinder jeweils ein großes Thema durch das Jahr. In diesem Jahr ist es 
das Projekt „Erntedankfest“. Dabei wird gesät und geerntet oder Brot 
gebacken und Marmelade gekocht. Entsprechend der Jahreszeit werden 
jetzt die Frühblüher und natürlich die erwachende Natur beobachtet. Die 
Kinder erfahren Vieles darüber, wo ihr Essen herkommt und wer es her-
stellt. Höhepunkt wird das Erntedankfest in der Kindertagesstätte sein.
Frühstück und Vesper bringen die Kinder von zu Hause mit. Das schmack-
hafte Mittagessen wird geliefert. Dabei werden die verschiedenen Un-
verträglichkeiten berücksichtigt. Vor der Mittagsruhe steht Vorlesen auf 
dem Programm. Überhaupt lesen: die Kinder sind oft Gast in der Jür-
gen-Fuchs-Bibliothek und lernen mit Begeisterung Lieder oder Gedichte.

Die Vorschüler im Kindergarten haben dienstags eine „Lernstunde“. Don-
nerstags beschäftigen sie sich 45 Minuten mit den Grundlagen der engli-
schen Sprache. Mittwochs ist im Kindergarten der „gesunde Tag“. Gemein-
sam wird das Obst oft sogar eingekauft, zubereitet und natürlich genüsslich 
gegessen. Außerdem steht mittwochs noch Tanzen auf dem Plan.
Jeden zweiten Dienstag im Monat können die künftigen ganz kleinen 
Kindergartenkinder mit ihren Eltern zur Krabbelgruppe kommen. Um die 
Kleinen an die Einrichtung zu gewöhnen, bietet die Kindertagesstätte 
eine zweiwöchige Eingewöhnungszeit an.
Die Kita versteht sich auch als Begegnungsstätte für Eltern. Mehrmals im 
Jahr finden kleine Veranstaltungen statt, die den Eltern die Möglichkeit ge-
ben sollen, miteinander ins Gespräch zu kommen. Eng im Kontakt mit den 
Eltern stehen die Erzieherinnen durch Elterngespräche und Elternabende.
Nach den kommenden Vorhaben gefragt, antwortet Annika Geldner: „Wir 
möchten in diesem Jahr im Garten Beete und noch mehr Naschsträucher 
anlegen. Außerdem ist der Bau eines Holzhauses für die Kleinsten und 
eines Tipis für die größeren „Gänseblümchenkinder“ geplant.“ 

Fotos (6): H. Keßler

Eine Übersicht über alle Reichenbacher Kindertagesstätten ist auf der 
Homepage der Stadt unter www.reichenbach-vogtland.de/Bildung & Sozi-
ales/Kinder & Jugend/Kindertagesstätten veröffentlicht.
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us NR. 1: KINDERTAGESEINRICHTUNG GÄNSEBLÜMCHEN
Hainstraße 2A, 08468 Reichenbach im Vogtland, OT Rotschau, Tel. 03765 13829
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HÖHENFEUER - BITTE BIS 22. APRIL ANMELDEN
Die Höhenfeuer müssen bis spätestens Mitt-
woch, 22. April 2020, schriftlich in der Ab-
teilung Ordnungswesen der Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 6, angezeigt werden (Po-
lizeiverordnung der Großen Kreisstadt Rei-
chenbach als Ortspolizeibehörde zugleich als 
erfüllende Gemeinde der Verwaltungsgemein-
schaft Reichenbach/Heinsdorfergrund vom 
29.12.2016, § 9 Abbrennen offener Feuer).
Die Bürger des Ortsteils Mylau können die An-
meldung auch in der Außenstelle des Bürger-
büros im Rathaus Mylau zu den Öffnungszeiten 
dienstags erledigen.

Folgende Angaben sind erforderlich
Die Anzeige kann formlos erfolgen. Alternativ 
kann zur Anzeige der Vordruck aus dem Bürger-
service der Stadt Reichenbach „Bürgerservice – 
Abbrennen offene Feuer/Höhenfeuer“ unter www.
reichenbach-vogtland.de verwendet werden.
Bei der Anzeige sollen der genaue Standort der 
Feuerstelle sowie die Verantwortlichen für die 
Durchführung und Ansprechpartner, möglichst 
mit Telefonnummer, genannt werden.
Beim Abbrennen, aber auch schon in der Phase 
der Errichtung, sind die üblichen Regeln des 
Brandschutzes zu berücksichtigen. 
Das sind: der ausreichende Abstand zu brennba-
ren Gegenständen und Einrichtungen, Windstärke 
und Windrichtung; geeignete Löschgeräte müs-
sen bereitgestellt werden; die ordnungsgemäße 
Nachkontrolle (Beräumung der Feuerstelle).

Was darf als Brennstoff verwendet werden?
Als Brennstoff darf nur naturbelassenes Holz (z.B. 
Äste, Baum-, Strauch und Heckenschnitt) verwen-
det werden. Das Verbrennen von Abfällen jeglicher 
Art ist gemäß § 4 Kreislaufwirtschafts- und Abfall-
gesetz verboten. Keinesfalls dürfen alte Fenster, 
Spanplatten, behandelte Platten, imprägniertes und 
lackiertes Holz (z.B. Gartenzäune, mit anhaftenden 
Farbresten oder Holzschutzmitteln, Dachbalken, 
Schalungsmaterial) oder gar Altreifen, Baustellen-
abfälle, Kunststoffe oder Folien verbrannt werden. 
Ebenfalls dürfen keine Treibstoffe oder gar Altöl, Che-
mikalien, Teer- und Gummimaterialien zugegossen 
werden. Durch das Verbrennen dieser gefährlichen 
Abfälle werden erhebliche Schadstoffe freigesetzt.
Zum Schutz der Tiere, wie Kleinsäuger und Vögel, 
darf das Brennmaterial frühestens 72 Stunden 
vor dem Verbrennen aufgeschlichtet werden.
Bei erhöhter Waldbrandgefahr können Feuer in 
Waldnähe untersagt werden.

Die Abfallbehörde des Landratsamtes des Vogt-
landkreises, die Abteilung Ordnungswesen der 
Stadt sowie die Feuerwehren werden ausgewähl-
te Standorte von Höhenfeuern kontrollieren. 

Ihre Fragen
Fragen beantworten die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Abteilung Ordnungswesen der 
Stadt Reichenbach, Markt 6, Zimmer 401, Tel.: 
524-3034, –3033, -3032 oder -3030. Anmeldun-
gen der Höhenfeuer sind auch über folgende  
E-Mail: spitzner@reichenbach-vogtland.de möglich.

DAMIT ES IN REICHENBACH GRÜNT & BLÜHT:
Festsetzungen der Stadt Reichenbach für die Bepflanzung von Straßenbaumscheiben

Grundsätzlich ist die Bepflanzung einzelner 
Straßenbaumscheiben durch Bewohner oder 
Gewerbetreibende möglich und wird auch sei-
tens der Stadt begrüßt. Dabei sind jedoch fol-
gende Regeln zu beachten:

•  Solang eine Baumhalterung (nach Pflan-
zung) vorhanden ist, soll keine Bepflanzung 
durch Dritte erfolgen (Gewährleistung).

• Einfassungen jeder Art sind nicht erlaubt 
(wegen der Stolpergefahr und einheitlichen 
Stadtgestaltung).

•  Eine Bodenbearbeitung darf nur oberfläch-
lich bis in eine Tiefe von maximal 10 cm er-
folgen (Schutz der Baumwurzeln).

•  Vor dem Einbringen zusätzlichen Pflanzsub-
strats (einfache Erde) ist um den gesamten 
Baumstamm herum eine Schutzmanschette 
anzubringen (für ein einheitliches Erschei-
nungsbild stellt die Stadt Reichenbach diese 
zur Verfügung). 

• Die Belüftungslöcher in der Baumscheibe sind 
für die Belüftung unbedingt offen zu halten. 

•  Die Bepflanzung von Blumenzwiebeln, Stau-
den und Sommerblumen ist unproblematisch, 
wenn bei der Artenwahl beachtet wird, dass 
eine Erdwuchshöhe von maximal 70 cm nicht 
überschritten wird (Verkehrssicherheit).

• Gehölze und Rasen sind ungeeignet (starke 

Wasser- und Nährstoffkonkurrenz).
• Die Pflege der eingebrachten Bepflanzung 

und auch des Baumes sind durch die Aus-
führenden der Pflanzung zu gewährleisten. 
Sie sind zudem für eine ausreichende Be-
wässerung verantwortlich. Sollte dies – aus 
welchen Gründen auch immer – nicht mehr 
möglich oder gewünscht sein, ist die Stadt 
Reichenbach zu informieren; ggf. sind die 
Pflanzen zu beräumen.

Interessierte Personen können sich ab sofort bei 
der Stadt, Bereich Öffentliche Einrichtungen, 
Herrn Sven Keil, Tel. 525-6530, nach verfügba-
ren Bäumen bzw. Flächen erkundigen.
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GRUNDHAFTER AUSBAU DER FRIEDENSSTRAßE
IN DER LETZTEN BAUPHASE

Anfang März begannen die Arbeiten des letzten Bauabschnittes des 
grundhaften Ausbaus der Friedensstraße im Bereich Wagnerstraße bis 
zum Ende der Friedensstraße.
Auf den Fotos ist das Abfräßen des Straßenbelages zu sehen. Dem schließt 
sich der Kanaleinbau im Bereich Wagnerstraße bis Heubnerstraße an. 

Parallel dazu erfolgt der Trinkwasserleitungseinbau, die Verlegung der 
Rohre für die Gasversorgung und des Abwasserkanals bis zur Kreuzung 
Friedensstraße/Cunsdorfer Straße.   
Bis zum Baubereich ist die Zu- und Abfahrt (von der Greizer Straße bis 
zum Baumarkt) möglich. Für die betroffenen Anwohner und die anlie-
genden Gewerbetreibenden wird während der Bauzeit eine individuelle 
Lösung für die Zu- und Abfahrt getroffen.   
Konzentrieren sich die Arbeiten anfangs auf den Abschnitt Wagnerstraße 
bis Ende Friedensstraße, wird nach Ostern die Kreuzung Friedensstraße/
Cunsdorfer Straße aufgrund des Baufortschrittes gesperrt.

Fotos (2): L. Hiss

FREIBAD REICHENBACH - VOR DER BADESAISON
Auf Wunsch der Badbesucher, vor allem von Eltern mit Kindern, wurde 
das Spielgerät weiter in Richtung Kinderbecken versetzt.
Die nun freie Fläche wird zu einer Spielfläche für alle Ballsportarten, 
Fuß-, Volley- und Basketball umgebaut. So gibt es dann im Freibad die 
Möglichkeit, auf drei Volleyballfeldern zu spielen. Außerdem hat man 
bereits im vergangenen Herbst die Liegewiese vergrößert. 
Im Bereich der Eisenbahnstraße werden Teile des Zauns erneuert.

DER OBERBÜRGERMEISTER
GRATULIERT DEN JUBILAREN

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum 

vom 22. Februar bis zum 20. März
ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht 

ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

BAUSTELLEN

Geplant sind vor der Baderöffnung im Mai noch die Instandsetzung des 
Solardaches auf dem Umkleidegebäude sowie die Parkflächenerweiterung 
am Freibad. Foto: H. Keßler

SANIERUNG DES SOLBRIGPLATZES

Nach dem ersten Spatenstich auf dem Solbrigplatz – siehe Seite 8 – wur-
de durch die bauausführende Firma, die Hoch- und Tiefbau Reichenbach 
GmbH, der Platzbelag abgefräßt. Ausgeführt werden Straßen- und Kanal- 
bauarbeiten, der Bau einer Trinkwasserleitung, die Bauleistungen für die 
Technik des Wasserspiels, die Erneuerung der Straßenbeleuchtung, Elekt-
roinstallationen sowie Landschaftsbauarbeiten.
Wenn alles planmäßig verläuft, kann der Solbrigplatz Ende November 
2020 der öffentlichen Nutzung übergeben werden.

Foto: L. Hiss
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„EIN FRAUENZIMMER MACHT THEATER“! 

Cheryl Shepard und Bernhard Bettermann lasen am 08. März Texte von 
Friederike Caroline Neuber, genannt „Die Neuberin“. OB Raphael Kürzinger 
gratulierte der „Neuberin“ zu ihrem „323. Geburtstag“ am 08. März. 

Während der Lesung wurde das schillernde Leben der Neuberin im Kontext 
der damaligen Zeit betrachtet. Cheryl Shepard und Bernhard Bettermann 
versetzten sich in diese Zeit zurück und brachten dem Publikum, im 
zweiten Teil der Veranstaltung mit Unterstützung  aus den Reihen der 
Zuschauer, das Lebenswerk der Bühnenreformerin nahe. Begleitet wurde 
die Lesung vom „Neuberin Trio“ der Vogtland Philharmonie.
Vor 25 Jahren zog das Museum zurück ins sanierte Neuberin-Geburts-
haus.   

Fotos (2): H. Keßler

100 JAHRE – HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Frau Gertrud Günther feierte am 28. Februar ihren 100. Geburtstag. 
Neben Oberbürgermeister Raphael Kürzinger gratulierten der Jubilarin 
ihr Sohn und ihre Enkeltochter. Das Stadtoberhaupt überreichte ein 
Glückwunschschreiben des Ministerpräsidenten des Freistaates Sachsen.      
Getrud Günther, die viele Jahre mit ihrem Mann eine Bäckerei in der Be-
belstraße betrieben hat, lebt im AWO-Pflegezentrum „Wohnen am Park“ 
in der Trinitatisgasse.

Foto: Pflegeheim
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WEGINSTANDSETZUNG 
Der Stadtrat hat in seiner Dezembersitzung Arbeiten für Instandsetzung 
des Weges zwischen Rotschauer Weg und An der Schönen Aussicht (Mit-
telweg) an die Firma Hoch- und Tiefbau GmbH Reichenbach vergeben.
Die Arbeiten haben Ende Februar begonnen. Während der Bauzeit, die bis 
Ende Juni geplant ist, wird der Gehweg zwischen Rotschauer Weg und 
Klein Grönland, zwischen Klein Grönland und Göltzschtalblick sowie zwi-
schen Göltzschtalblick und An der Schönen Aussicht für die Fußgänger 
voll gesperrt. In den Zufahrtsstraßen kommt es zu Behinderungen, wobei 
eine Durchfahrt aufrecht erhalten werden soll.

Der Zustand des Weges vor der Baumaßnahme.                Foto: J. Ludwig

SITZGRUPPEN ZUM VERWEILEN
Diese Sitzgruppe ist seit Kurzem am Kareliaweg in Rotschau zu finden. Der 
Wanderer hat von hier aus einen tollen Blick in Richtung Göltzschtalbrücke. 
Montiert, gestrichen und eingedeckt wurde die Sitzgruppe von Mitarbeitern 
des Bauhofes, Bereich Öffentliche Einrichtungen, der Stadtverwaltung.
Dieser Rastplatz soll nicht der einzige im Stadtgebiet bleiben. Für die 
Spielplätze an der Neuberinstraße, an der Waldenbucher Straße und der 
Schützenstraße in Mylau sind solche Sitzgruppen ebenfalls in Arbeit. Auf 
dem Spielplatz Schöne Aussicht wird eine offene Sitzgruppe ohne Dach 
aufgestellt.

Foto: V. Bursian

STREIFLICHTER

DREI-RAUM-WOHNUNGEN

 65 m2, Küche, Bad, erste & dritte Etage,
am Park der Generationen

ZU GÜNSTIGEN KONDITIONEN zu vermieten 

Telefon: 03765 521906
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er BEIM ANTI-DROGEN-CUP HABEN ALLE GEWONNEN

Bevor es um Punkte und Sieger ging, trafen sich die teilnehmenden Mann-
schaften, Organisatoren und Schiedsrichter zum Gruppenfoto.

Bereits zum 18. Mal fand in der ersten Winterferienwoche in der Sport-
halle „An der Cunsdorfer Straße“ der Anti-Drogen-Cup statt.
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger eröffnete das Turnier der Klassen 8 bis 
10 am Dienstag. Nach einem gemeinsamen Einspielen der Mannschaften der 
Oberschulen Weinholdschule, Lengenfeld, Netzschkau und Neumark begrüß-
te Harald Weinrich vom ausrichtenden 
RFC die Fußballer. Er machte sie mit 
den Wettkampfregeln vertraut. Ge-
spielt wurde um den Pokal des Ober-
bürgermeisters. Raphael Kürzinger 
begrüßte die Sportler und wünschte 
dem Turnier einen guten, verlet-
zungsfreien Verlauf und Fairness.
Wer nicht spielte, löste die Aufgaben 
am Stand der Suchtberatungsstelle 
des DRK Reichenbach zum Thema 
Drogenprävention. Zusammenwirken 
und Kommunikation waren hierfür 
notwendig.

Am Donnerstag 
ließen die Grund-
schüler das runde 
Leder laufen und 
kämpften um Sie-
ge und Platzierun-
gen.
Raphael Kürzinger 
kürte die Sieger. 

Die Sieger: Der 1. Platz ging an die Mannschaft der Neuber-Grundschule. Platz 
2 erspielte sich die Grundschule Hauptmannsgrün. Den 3. Platz erzielten die 
Kicker der Dittes-Grundschule. Platz 4 belegte die Grundschule Netzschkau, 
Platz 5 die Grundschule Neumark und Platz 6 die Weinhold-Grundschule. Als 
bester Torwart wurde Florian Leistner geehrt. Die Auszeichnung für den besten 
Spieler ging an Jan-Philip Olbrich und bester Torschütze wurde Jannis Ebert.

Fotos (5): H. Keßler

BAGGERAUSHUB AUF DEM SOLBRIGPLATZ
Anstatt den ersten Spatenstich für die grundhafte Sanierung des Sol-
brigplatzes auszuführen, führte der Oberbürgermeister am 02. März den 
ersten Aushub mit der Baggerschaufel aus. 

Eingeladen waren zum offiziellen Baustart Stadträte, Planer, die Ge-
schäftsführer der städtischen Gesellschaften und öffentlichen Versor-
gungsträger sowie natürlich die Vertreter der bauausführenden Firmen 
und Bauleute.
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Oberbürgermeister Raphael Kürzinger ging in seiner kurzen Rede auf die 
Arbeiten ein, die für den grundhaften Ausbau des Platzes notwendig 
sind. Der Platz wird komplett neu und barrierefrei mit Pflasterflächen, 
Grünanlagen, 19 großen Amber-Bäumen, Sitzgelegenheiten, einem Was-
serspiel und einem kleinen Spielbereich sowie Parkmöglichkeiten ge-
staltet. Innovativ werden die Bushaltestelle und eine Ringleuchte über 
der Platzmitte sein. Außerdem wird Wolfgang Mattheuers „Jahrhundert-
schritt“ auf dem Platz aufgestellt.

Die Baukosten betragen einschließlich der Planungsleistungen rund 2,1 
Millionen Euro, zu 80 Prozent aus EFRE-Mitteln und zu 10 Prozent aus 
Mitteln des Programms „Soziale Stadt“ gefördert. 

Fotos (3): H. Keßler

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR REICHENBACH

V.l.n.r.: Christian Weck, OB Raphael Kürzinger, Fachbereichsleiterin Aline Reus, Nils Steinbach, Alexander Schneppe, Kevin Clarke, Stefan Hauptmann, Renè 
Sänger, Benjamin Hochmuth, Chris Ziegler, Ina Goldhardt, Marcus Schaarschmidt, Andrè Wutzler, Tim Krause, Florian Söhnel, Florian Gröller, Thomas Weck

Am 06. März fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Reichenbach statt. 

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr leisteten 
im vergangenen Jahr 237 Einsätze (2018 waren es 219 Einsätze) aller 
Kategorien. Sie löschten Brände, wurden für kleine und große Hilfeleis-
tungen gerufen und waren bei Verkehrsunfällen vor Ort. 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger würdigte in seiner Rede den Ein-
satz der Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Rei-
chenbach. „Die freiwillige Feuerwehr ist ein unverzichtbarer Bestandteil 
unseres Rettungswesens sowie des Sicherheitskonzeptes unserer Stadt. 
Damit die Einsatzbereitschaft immer gesichert ist, muss die Technik 
planmäßig gewartet und instand gehalten, ersetzt oder ergänzt werden. 
Der größte Posten in der vergangenen Zeit war die Anschaffung einer 
neuen Drehleiter.“ Und weiter: „Wir müssen dafür Sorge tragen, dass 
diejenigen, die im Ernstfall ihre Gesundheit und ihr Leben für uns, für die 
Allgemeinheit riskieren, immer die Ausrüstung haben, die sie brauchen, 
um ihre Arbeit erledigen zu können“, so das Stadtoberhaupt.

Neben den laufenden Kosten sollen auch im Jahr 2020 wieder 140.000 
Euro in neue Ausrüstung investiert werden. 

In Vorbereitung ist die Ersatzbeschaffung von zwei Mannschaftstrans-
portfahrzeugen für die Feuerwachen Obermylau und Rotschau. Weiterhin 
ist die Sammelbeschaffung von Großtanklöschfahrzeugen in Arbeit, wo-
bei im zweiten Los die Freiwillige Feuerwehr Reichenbach involviert ist. 
Das soll planmäßig 2021 erfolgen. Weiterhin ist geplant, ein bis zwei 
Sirenenanlagen in den Ortsteilen auf elektronische Signale umzurüsten, 
um auch entsprechend warnen zu können. Das Stadtoberhaupt sprach 
außerdem davon, dass im Ortsteil Obermylau eine größere Garage gebaut 
wird, wenn Fördermittel generiert werden können.

Auch diesmal wurden folgende 25 Kameradinnen und Kameraden in den 
nächsthöheren Dienstgrad befördert:
Feuerwehrmann: Maximin Erdt, Stefan Hauptmann, Philipp Jacobey, 
Jan Schubert, Kevin Clarke 
Oberfeuerwehrmann: Florian Gröller, Torsten Jäkel, Florian Söhnel, 
Tim Krause, Benjamin Hochmuth, Niclas Herzig, Kevin Vater, Rene Sänger
Hauptfeuerwehrfrau/Hauptfeuerwehrmann: Ina Goldhardt, Alexander 
Schneppe, Frank Lorenz, Marcus Schaarschmidt
Löschmeister: Kay Schoder, Nils Vollbrecht, Andre Wutzler, 
Ralf Goldhardt, Nico Walther
Hauptlöschmeister: Nils Steinbach
Brandmeister: Chris Ziegler
Hauptbrandmeister: Christian Weck 
Brandinspektor: Thomas Weck

Zum Brandinspektor wurde Stadtwehrleiter Thomas Weck (2.v.r.) beför-
dert. Kamerad Christian Weck (l.) erhielt die Beförderung zum Haupt-
brandmeister. Es gratulierten Oberbürgermeister Raphael Kürzinger und 
Fachbereichsleiterin Aline Reus.

Fotos (2): M. Mittag
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04. April: FRISCHEMARKT - EINKAUFEN UNTER FREIEM HIMMEL

DEMNÄCHST

Auch in diesem Jahr finden drei Frischemärkte in Reichenbach statt. 
Geplant sind folgende Termine: 04. April, 12. September & 07. November. 
Unter dem Motto „Genial regional! - Leckerer Genuss von hier“ bieten 
Direktvermarkter und Händler von 09:00 bis 15:00 Uhr frische Waren auf 
dem Reichenbacher Marktplatz an. Ob Käsespezialitäten oder Honig, lecke-
res Obst und frisches Gemüse, Säfte, Fleisch- und Wurstwaren, Gewürze, 

Pflanzen oder knusprige Backwaren - für jeden ist etwas dabei! Köstliches 
aus eigener Herstellung kann gleich auf dem Markt geschlemmt werden.

Fotos (3): H. Keßler

11. April: OSTEREIERSUCHEN AM OSTERSAMSTAG

Die große Ostereiersuchaktion am Karsamstag hat in Reichenbach Traditi-
on. Am Samstag, 11. April, können die jüngsten Reichenbacher ab 10:00 
Uhr im Park der Generationen wieder Ostereier suchen. Punkt 10:00 Uhr 
werden die drei Eingänge zum Raumbachtal, Haupteingang Reichsstraße, 
Eingang Wiesenstraße und der Eingang An der Hutleite, geöffnet.
Versteckt werden 800 Ostereier und drei goldene Eier, in denen sich be-
sonders attraktive Preise verbergen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Musikalisch umrahmt wird das Suchen von der Akkordeongruppe TASTRA.
Auf die kleinsten Parkbesucher wartet der Osterhase. Außerdem können 
sich die Kinder wieder auf die Tiere der Kleintierzüchter freuen.
Das Ostereiersuchen präsentieren das Fitnessstudio INJOY Reichenbach 
und die Stadt Reichenbach.

21. März: GEDENKVERANSTALTUNG
In Gedenken an den Bombenangriff vor 75 Jahren auf Reichenbach fin-
det am 21. März, im „Park des Friedens“ die Gedenkveranstaltung mit 
Kranzniederlegung statt. Die Kranzniederlegung beginnt 09:55 Uhr. Um 
10:00 Uhr, als vor 75 Jahren die Bomben fielen, werden die Glocken der 
Marienkirche, der Trinitatiskirche und der Peter-Paul-Kirche läuten.
Worte des Friedens und der Versöhnung werden Pfarrerin Ulrike Penz und 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger finden. Die musikalische Umrahmung 
der Veranstaltung übernimmt das Blechbläserquartett „Brassl‘bande“.
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25. April: FRÜHJAHRSPUTZ IM PARK DER GENERATIONEN
Am Samstag, 25. April, findet in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr im Park der 
Generationen wieder ein Frühjahrsputz statt.
Die Reichenbacherinnen und Reichenbacher sind an diesem Samstag tra-
ditionell aufgerufen mitzuhelfen, den Park frühlingsfit zu machen.

Alle Helferinnen und Helfer treffen sich bitte 09:00 Uhr am Eingang 
Wiesenstraße 62. Es sollen möglichst Gartengeräte und Handschuhe 
mitgebracht werden. Der Frühjahrsputz ist erneut mit der „Gemein-
sam-gehts-besser“-Aktion gekoppelt.

STRAßENREINIGUNG DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND (KEHRPLAN)
Der Kehrplan ist in Reichenbach am 16. März in Kraft getreten. 
Die Straßenreinigung wird durch die Regionale Aufbau- und Dienstleis-
tungsgesellschaft mbH (RAD) durchgeführt. 
Anfragen und Hinweise: 03765 5556-0

Hinweis: 13.04.2020 Feiertag - Ersatz Reinigung am 14.04.2020

Montag - gerade Woche
ab 06:00 Uhr
Dr.-Külz-Straße (ehem. Tonhalle), Dr.-Külz-Straße ehem.LRA u.Bundes., 
Fedor-Flinzer-Straße, Robert-Müller-Straße, Moritz-Löscher-Straße, ÖP-
NV-Schnittstelle, Auffahrt ehem. Güterbahnhof, Dammsteinstraße, Neu-
berinstraße, Gutenbergstraße, Obermylauer Weg, Klinkhardtstraße, Juli-
us-Mosen-Straße, Leinweberstraße inkl. Nr. 2- 12, Dr.-Otto-Just-Straße, 
Prof.-Schmidt-Straße, Albert-Schweitzer-Straße

Dienstag - gerade Woche
ab 06:00 Uhr     
Rosa-Luxemburg-Straße, Reichsstraße, Lengenfelder Straße, Annenplatz, 
Heinsdorfer Straße, Burgstraße, Rotschauer Straße, Neustädtel, Blumen-
gasse, Schießgasse, Am Mühlgraben, Anger, Mittelgasse, Am Seifenbach
OT Schneidenbach: Hauptstraße, Oststraße bis oberer Teich, Weststraße

Mittwoch - gerade Woche
ab 06:00 Uhr
Stockmannstraße, Baumgartenstraße, Turmstraße, Plantanenstraße, 
Ringstraße, Damaschkestraße, Landschänkenweg, Sternsiedlung, Alfred-
Fuchs-Weg, Eisenbahnstraße, Feldstraße - asphaltierter Teil, Badstraße, 
Untere Lindenstraße, Eschenstraße, Buchenstraße, Karolastraße, Alte Zie-
gelei, Zwickauer Straße (v.Brücke b. GWG) 

Donnerstag - gerade Woche
ab 06:00 Uhr
Marktstraße, Mylauer Tor, Roßplatz, Rathausstraße, Schützenstraße, 
Marienstraße, Elisabethstraße, Fritz-Schneider-Straße, Lessingstraße, 
Goethestraße, Schillerstraße, Heinrich-Heine-Straße, Mendelsohnstra-
ße, Heinrichstraße, Karl-Liebknecht-Straße, Bahnhofstraße, Weststraße, 
Ackermannstraße, Am Graben, Höferstraße, Albertistraße, Oststraße, 
Humboldtstraße, Solbrigstraße, Solbrigplatz, Weinholdstraße

Hinweis: 01.05.2020 Feiertag - Ersatz der Reinigung am 30.04.2020

Freitag - gerade Woche
ab 06:00 Uhr
Andreas-Schubert-Straße, Obermylauer Weg – Stumpf, Am Werk, Bergs-
traße komplett, Moritzstraße, Mühlgäßchen, Sorggasse, Stockmannstra-
ße Stumpf , Hermann-Dindas-Straße, Ahornstraße, Kastanienstraße, 
Rosenplatz, Ulmenstraße, Rosenstraße, Parkstraße, Schreberstraße, 
Hans-Beimler-Straße, Museumsstraße, Johannisplatz, Kirchplatz, Kirch-
gasse, Schulberg, Landstraße, Osterstraße, Sebastian-Bach-Platz, Kol-
pingstraße, Am Burgberg, Zenkergasse, Talweg, Radweg Schießgasse/Am 
Mühlgraben, Radweg Parkplatz Rotschauer Straße, Radweg Rotschauer 
Str. 7 (PdG-LAGA), Radweg PdG-LAGA/Burgstraße

Hinweis: 01.06.2020 Feiertag - Ersatz Reinigung am 02.06.2020

Montag - ungerade Woche
ab 06:00 Uhr
Friedensstraße, Heubnerstraße, Wagnerstraße, Händelstraße, Mozartstra-
ße, Greizer Straße
OT Friesen: Ruppelte Weg komplett, Am Ruppelteteich, Gartenstraße (von 
B 94), Siedlung komplett, Waltersdorfer Straße, B 94 von Ortseingang bis 
Ortsausgang, Gemeindeweg, Friesener Weg (v.Kneipp- bis Gartenstr.)

Dienstag - ungerade Woche
ab 06:00 Uhr
OT Rotschau: Kleiner Anger (v.Rosa-Lux.b.Rotsch.Weg), An der Hutleite, Bir-
kenstraße, Rotschauer Weg, Klein Grönland, Göltzschtalblick, An der Schönen 
Aussicht (b.Sportlerheim), Grenzstraße, Reichenbacher Straße, Kurze Reichen-
bacher Straße, Kareliaweg, Gartenweg, Schweitzerstraße, Poststraße, Schulgas-
se, Flurstraße, Hainstraße, Mylauer Straße/Alte L‘felder Str. v .OE, Fa. ‚Reber‘, 
Talstraße, Kreuzholzstraße, Buswendeschleife, Waldstraße, Schneidenbacher 
Straße, Wiesenstraße, Hospitalstraße, Plauensche Str. (Reichsstr.bis Scheune)

Hinweis: 18.11.2020 Feiertag - Ersatz der Reinigung am 19.11.2020

Mittwoch - ungerade Woche
ab 06:00 Uhr
August-Horch-Weg, Erich-Mühsam-Straße, Schönbacher Marktsteig, Ot-
to-Lilienthal-Straße, Erlicht und Erlichtplatz, Agnes-Löscher-Straße, 

FORD TRANSIT CUSTOM BASIS  

Günstig mit 47 monatl.
Finanzierungsraten (brutto)

von
€ 

1179,-

Unser Kaufpreis inkl.
Überführungskosten
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p.a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtdarlehensbetrag
47 Monatsraten à
Restrate

€ 25.400,00 bru.
  (€ 19.915,- netto)
48 Monate
40000 km
0,00 %
0,00 %
€ 4.800,- (MWST)
€ 20.600,00
€ 20.600,00
€ 179,-
€ 12187,00

Wir sind für mehrere best. Darlehensgeber tätig u. handeln nicht als unabhängiger Darlehensvermittler. 1) Ford Auswahlfinanzier., ein Angeb. der Ford Bank GmbH, Lammerting-Allee 24-34, Köln. Angeb. gilt für noch nicht  
Das Angebot = das  repräs.  Bsp. nach §6a PAngV.  u. gilt für 1 Ford 

07973 Greiz
Tannendorfstr. 1
Tel. 03661 63502

08491 Netzschkau
Brockauer Str. 11
Tel. 03765 64394

*Doppelflügelhecktür
*Schiebetür rechts
*Radio mit USB,   
...Freisprech, Bluetooth
*ZV mit Fernbedienung
*Seitenschutzleisten
*Seitenwindassistent
*Schmutzfänger vo+hi
*Trennwand mit 
...Durchladeklappe 

Ford Gewerbewochen

Abb. zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis

0 %
Finanzierung¹

zugelassene, neue Ford Nutzfahrzeuge bei verbindl. Kundenbest. + Abschluss des Darlehensvertr. vom 01.03.20 - 30.04.20 und nur für Gewerbekunden.
Transit Custom Kasten LKW Basis 280 L1 mit  2,0l TDCi-Motor 77kW (105PS),  6-Gang-Schaltgetr. 2) 2 Jahre Neuwagengarantie + 2 Jahre Anschlussgar.  bis 150Tkm, nach den Bed. des Garantiegebers: Ford Werke GmbH. 

Inklusive Garantie-
       verlängerung 
4 Jahre bis 150T km 2
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AUS DEM STADTRAT

Friedhofsvorgelände, Schlachthofstraße, Cunsdorfer Straße (ab A.-Lö-
scher-Str.) , Cunsdorfer Straße (bis A.-Löscher-Str.), Kneippstraße, Zie-
gelweg (nur oberer Teil)
OT Brunn: Brunner Str. und Dr.-Eckner-Straße, Windmühlenweg, Flurweg, 
Am Heinrichstollen, Heinrich-Zille-Straße, Erich-Knabe-Straße, Kantstra-
ße, Pestalozzistraße, Grüne Aue

Hinweis: 21.05.2020 Feiertag - Ersatz der Reinigung am 22.05.2020

Donnerstag - ungerade Woche
ab 06:00 Uhr
Postplatz, Friedrich-Engels-Platz, Karolinenstraße, Untere Dunkelgasse, 
Obere Dunkelasse, Oberreichenbacher Straße, Obere Lindenstraße, An der 
Kreuzleite, Rebhühnerweg, Randsiedlung, Fritz-Ebert-Straße, Bebelstra-
ße, Lutherstraße, Melanchthonstraße, Rathenaustraße, Zwickauer Straße 
(v.Brücke b.Postpl.), Joppenberg

Hinweis: 10.04.2020 Feiertag - Ersatz der Reinigung am 09.04.2020

Freitag - ungerade Woche
ab 06:00 Uhr
Beethovenstraße, Haydnstraße komplett, Turnerstraße (v.Cunsd. bis 
Schranke), Am Bach, Rad- u. Fußweg von Dittesstraße bis Mosraberg, 
Am Friesenbach, Friedhofsvorgelände (befestig.Seitenw.), Bennoweg, 
Dr.-Breitscheid-Straße (komplett), Klausener Straße, Trinitatisgasse, 
Trinitatispark, Teichgasse, Sperlingsberg, Krummer Weg, Enge Gasse, 
Bauhofstraße, Gabelsberger Straße, Liebaustraße, Käthe-Kollwitz-Straße, 
Ackerstraße, Kantor-Hößler-Straße, Vater-Jahn-Straße, Hainberg, Eisen-
bahnstraße Nr. 74 und Nr. 76, Ziegelweg (un. Teil, mit Stumpf Garage), 
Heinrich-Ludwig-Straße, Weg v. Hutleite zu  An der Schönen Aussicht
OTFriesen: Alte B 94 von Hallmeyer-Siedlung
OT Brunn: Sonnenwinkel, Zeppelinweg, Grüner Weg

STADTRATSSITZUNG AM 02. MÄRZ 2020
Unter dem Tagesordnungspunkt Informationen der Verwaltung wurde 
über das sich derzeitig verbreitende Corona-Virus und die entsprechen-
den hygienischen Vorschriften informiert.
Außerdem wurde auf die ab März geltende Impfpflicht für Masern auf-
merksam gemacht. Auch hier sind die Kindertageseinrichtungen und 
Schulen zur Kontrolle der Einhaltung dieser verpflichtet. Eine Nachho-
lung dieser Impfung ist für alle Nutzer dieser Einrichtungen bis spätes-
tens 31. Juli 2021 Pflicht.

BLUMENSTRAUß DES MONATS
Den Blumenstrauß des Monats überreichte Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger auf Anregung des Ältestenrates an Vertreter des Fördervereins 
Kunsthalle Vogtland e.V. Der Vorsitzende des Vereins, Severin Zähringer, 
und sein Stellvertreter Frank Lorenz nahmen die Ehrung entgegen. Beide 
wirkten aktiv bei der Organisation und Durchführung der Fotoausstellung, 
„Meine Lust mach ich mir selbst“: Fotografien von Franziska Barth, mit. 
Zu sehen ist diese noch bis 12. April im „Stadtpalast“, Solbrigplatz 1. 
Aufwendig waren das Herrichten der Räumlichkeiten sowie das Absichern 
der Öffnungszeiten. Die Beiden nahmen die Ehrung stellvertretend für 
viele weitere ehrenamtliche Helfer entgegen.

BESCHLUSS ÜBER ABWÄGUNGSVORSCHLÄGE ZUM
ENTWURF DES EINZELHANDELS- UND ZENTRENKONZEPTS
Der Stadtrat beschloss die Abwägungsvorschläge zu den Hinweisen, Be-
denken und Anregungen aus der Beteiligung der Träger öffentlicher Be-
lange, Behörden und der Öffentlichkeit, zum Entwurf des Einzelhandels- 
und Zentrenkonzeptes für die Stadt Reichenbach. Das Einzelhandels- und 
Zentrenkonzept (EHZK) wurde durch einen Vertreter des beauftragten 
Büros GMA aus Dresden kurz vorgestellt und erläutert. Im Rahmen der 
Konzepterstellung wurde eine umfangreiche Erhebung (z.B. Angebote, 
Verkaufsflächen, etc.) aller relevanten Einzelhandelseinrichtungen in der 
Stadt durchgeführt und ausgewertet. Das wichtigste Ziel des Konzepts ist 

die Stärkung der Innenstadt und die Sicherung der wohngebietsnahen 
Versorgung. Dies wird z.B. durch die Liste zentrenrelevanter Sortimente 
und die Regelungen zu den Versorgungsbereichen bzw. den Grund- und 
Nahversorgungscentren ermöglicht. 

NEUFASSUNG DER HAUS- UND BADEORDNUNG 
FÜR DAS FREIBAD DER STADT REICHENBACH

Die Haus- und Badeordnung des Freibades Reichenbach basiert auf dem 
Muster der Haus- und Badeordnung der Deutschen Gesellschaft für das 
Badewesen e. V., deren  Mitglied die Stadt Reichenbach ist. Sie dient der 
Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im gesamten Bereich des Bades. Der 
Stadtrat beschloss einstimmig das Verbot für die Nutzung von Action 
Cams und Handykameras im und am Becken sowie an der Rutsch- und 
Sprunganlage. Die Badbenutzung ist in üblicher Badebekleidung gestat-
tet. Näheres wird ein Aushang im Freibad regeln. Das Badpersonal trifft 
im Zweifelsfall die Entscheidung darüber, ob die Badebekleidung den 
Anforderungen entspricht. Neu ist ebenso, dass Kinder unter acht Jah-
ren nur noch in Begleitung eines Erwachsenen rutschen dürfen, damit 
wird eine Forderung des TÜV umgesetzt. Die Eintrittspreise bleiben 2020 
unverändert.

BESCHLUSS ZUR SCHULBEZIRKSSATZUNG
Der Stadtrat beschloss einstimmig eine neue Schulbezirkssatzung für 
die städtischen Grundschulen. Folglich gibt es nun einen gemeinsa-
men Schulbezirk der Grundschulen der Stadt Reichenbach. Im Zuge der  
Städtefusion Reichenbach-Mylau im Jahr 2016 ist zu den drei be-
stehenden Grundschulen (Dittes-, Neuber- und Weinholdschule) die 
Grundschule Mylau mit ihrem für das ehemalige Stadtgebiet Mylau be-
stehendem Schulbezirk hinzugekommen. Damals wurde festgelegt, dass 
im Falle einer Notwendigkeit entsprechende Maßnahmen, wie etwa die 
Änderung oder Erweiterung der jeweiligen Schulbezirke, durchgeführt 
werden sollen. 
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Aufgrund der aktuell vorliegenden Prognosen für die zu erwartenden 
Schülerzahlen, wird bereits ab dem Schuljahr 2021/2022 die Mindest-
schülerzahl von 15 in der Grundschule Mylau nicht mehr erreicht werden. 
Der Stadt boten sich somit zwei Möglichkeiten, entweder die Anpassung 
der bestehenden Einzelschulbezirke oder die Bildung eines gemeinsamen 
Schulbezirkes.
Ein gemeinsamer Schulbezirk für alle vier Grundschulen erscheint insofern 
sinnvoll, da mit der Aufhebung der einzelnen Schulbezirke die unterschied-
lichen Schülerzahlen in den nächsten Jahren bei der Einschulung ausge-
glichen werden können. Dem Wahlrecht der Eltern wird verstärkt Rechnung 
getragen. Die Entscheidung obliegt dann der Schulleitung gemeinsam mit 
der Schulaufsichtsbehörde. Diese Regelung schafft mehr Flexibilität, da auf 
entsprechende Schwankungen besser reagiert werden kann. Zudem kann 
eine effizientere Auslastung der Grundschulen gewährleistet werden. Die 
Anmeldung der Schüler erfolgt künftig zentral im Rathaus.

BESCHLUSS ZUR VERWENDUNG DER PAUSCHALE 
FÜR DIE AUSGLEICHSJAHRE 2019 UND 2020

Da die Weiterführung der Sanierung der Kita „Mischka“ in Mylau aufgrund 
von nicht bewilligten Fördermittel ins Stocken geraten ist, kann die vom 
Freistaat Sachsen gewährte Pauschale zur Stärkung des ländlichen Rau-
mes von jährlich 70.000 Euro 2019 und 2020 nicht, wie ursprünglich 
beschlossen, in dieses Vorhaben fließen. Ein erster Bauabschnitt der Sa-
nierung der Kita wurde in den Jahren 2017 und 2018 realisiert. 
Der Stadtrat beschloss die geänderte Verwendung der Pauschale zur Stär-
kung des ländlichen Raumes des Jahres 2019 in Höhe von 35.000 Euro 
für das Freibad Mylau und in Höhe von 35.000 Euro für Planungsleis-
tungen zur Vorbereitung der Fortsetzung der Sanierung der Kita Mischka 
einzusetzen. 
Die Jahresscheibe 2020 in Höhe von 70.000 Euro soll für die Stärkung 
des Eigenanteils für Investitionsmaßnahmen im Rahmen des Förderpro-
gramms städtebaulicher Denkmalschutz in Mylau verwendet werden. 

INFORMATIONSVORLAGE 
BETRIEBSVERMÖGEN FREIBAD

Die Stadt Reichenbach muss auf Dividenden, die aus ihren Beteiligungen 
an Kapitalgesellschaften fließen, 15 Prozent Kapitalertragssteuer zah-
len. Die Anteile der Stadt Reichenbach an der „Kommunale Beteiligungs-
gesellschaft mbH an der Energie Sachsen Ost“, „envia Mitteldeutsche 
Energie AG“, „Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH“, „Regionale 
Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft Reichenbach/Vogtland mbH“ 
werden steuerlich dem Betrieb gewerblicher Art (BgA) „Freibad“ zur 
Verbesserung der Kapitalausstattung zugeordnet. Die Bilanzierung der 
Dividendenerträge erfolgt im Produkt „Freibad“. Vorrangiger Zweck des 
BgA-Freibad ist eine gemeinwohlorientierte Dienstleistung im Rahmen 
der öffentlichen Daseinsvorsorge. 

VORHABENSBESCHLUSS ZUM AUSBAU 
DER BURGAUFFAHRT IN MYLAU

Der Stadtrat beschloss die Sanierung der Burgauffahrt zur Burg Mylau 
zwischen der Burgstraße und dem Eingang zur Burg. Längsstellplätze 
werden nicht angelegt. Nach Prüfung durch Fachleute hat die Lindenallee 
noch eine Lebensdauer von ca. 40-50 Jahren, somit wird der Erhalt der 
Bäume favorisiert. Um sich den Wurzelbereich der Linden anzuschauen, 
ist eine Such-Schachtung geplant. Sollte dabei herauskommen, dass ein 
Erhalt der Bäume wirtschaftlich nicht vertretbar ist, wäre eine Fällung im 
Herbst 2020 mit folgender Ersatzpflanzung geplant.
Aufgrund der laufenden Ausführungsplanungen und Ausschreibungen 
kann im Mai Baustart sein. Die Erreichbarkeit der Burg für Lieferverkehr, 
Hochzeitsgesellschaften und Besucher bleibt gewährleistet.
Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen nach Kostenschätzung 
427.000 Euro. Gefördert wird die Maßnahme aus Mitteln des Städtebau-
lichen Denkmalschutzes. 
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JÄGERHAUS SCHNEIDENBACH
Der Stadtrat beschloss einstimmig, die Verbindungsstraße zwischen der 
Unterbuchwalder Straße der Gemeinde Limbach, Gemarkung Buchwald, 
beginnend und endend jeweils an der Gemarkungsgrenze Schneidenbach, 
mit den Flurstücks-Nrn. T. v. 438 und T. v. 439 der Gemarkung Schnei-
denbach, nachträglich als Gemeindeverbindungsstraße in das Straßen-
bestandsverzeichnis der Stadt Reichenbach einzutragen. Die Gemein-
deverbindungsstraße dient in einer Länge von 290 m dem öffentlichen 
Verkehr. Der Abschnitt ist Teil der Verbindung zwischen der S 299 in 
Buchwald (Gemeinde Limbach) und der S 295 (Göltzschtalstraße) und 
dient ebenso der Erschließung der Ortsteile von Buchwald. Die Gemein-
de Limbach möchte nach Aufnahme der Gemeindeverbindungsstraße in 
das Straßenbestandsverzeichnis der Stadt Reichenbach mittels einer 
Zweckvereinbarung die Straßenbaulast übernehmen.

ERHÖHUNG DER FÖRDERSUMME FÜR DIE GEMEIN-
BEDARFSEINRICHTUNG STADTKIRCHE MYLAU

Der Stadtrat stimmte dem Vorhaben zur Erhöhung der Fördersumme für die 
Maßnahmen des dritten Bauabschnittes, Dach- und Fassadensanierung 
des Gebäudes der Stadtkirche Mylau, einstimmig zu. Die Kirche liegt im 
Fördergebiet „Altstadtkern“ Mylau, gefördert aus dem Bund-Länder-Pro-
gramm „Städtebaulicher Denkmalschutz“ (SDP). Die Mylauer Stadtkirche 
wird seit 2009 saniert. Die Baumaßnahmen begannen damals mit der 
Sanierung des Kirchturms. 2015 bis 2018 folgten die Innensanierung 
und die Erneuerung des Daches auf der Nordseite. Im derzeit laufenden 
dritten Bauabschnitt kommen seit 2018 die nachfolgend aufgeführten 
Sanierungsmaßnahmen zur Ausführung: Mauerwerks- und Fugeninstand-
setzung, nachträgliche horizontale Abdichtung, Sanierung von Dach und 
Dachreiter sowie Klempnerarbeiten und Blitzschutz.
Die Förderhöhe der Gesamtmaßnahme beträgt 100 v.H. der zuwendungs-
fähigen Kosten (davon 80 % Bund und Land und 20 % Eigenanteil der 
Stadt). Die Förderung wird von 950.000 Euro auf 1.036.000 Euro (d.h. 9 % 
Mehrkosten) erhöht. 

MODERNISIERUNGSMAßNAHMEN 
AN STRAßENBELEUCHTUNGSANLAGEN

Der Stadtrat beschloss einstimmig eine überplanmäßige Ausgabe zu-
gunsten von Investitionsmaßnahmen an Straßenbeleuchtungsanlagen in 
Höhe von 81.000 Euro.

In diesem Jahr werden die Straßenbeleuchtungen der Kalkgasse im Ortsteil 
Mylau (50.000 Euro, Vorhabensbeschluss gefasst), am Karl-Marx-Ring im 
Zuge des Brückenneubaus und des Straßenbaus sowie die Beleuchtung am 
Verbindungsweg Rotschauer Weg bis An der Schönen Aussicht ausgeführt.

VERKAUF DES WOHNBAUGRUNDSTÜCKES STANDORT 
„BURGBLICK“ SCHÜTZENSTRAßE/DAMASCHKEWEG

Der Stadtrat beschloss den Verkauf des Flurstückes 600/22 der Gemarkung 
Mylau, in Größe von 1.566 m² zum Kaufpreis von 42.043,24 Euro. Das Flur-
stück ist eines der vier Wohnbaugrundstücke am Wohnbaustandort „Burgblick“. 

ANKAUF EINER TEILFLÄCHE IM STADTPARK
Der Stadtrat beschloss den Ankauf einer Teilfläche des Flurstückes 
1789/5 der Gemarkung Reichenbach, gelegen nördlich am Stadtpark, in 
Größe von ca. 5000 m² zum Kaufpreis von 19.505 Euro. Das Flurstück 
in Größe von 16.286 m² liegt an der Cunsdorfer Straße, angrenzend am 
Stadtpark. Der vordere Bereich ist mit der ehemaligen Stadtgärtnerei 
bebaut, der hintere Teil, der angekauft wird, ist unbebaut. Auf der Flä-
che könnte ein fester Toilettencontainer aufgestellt werden. Außerdem 
könnten für Veranstaltungen Stellplätze für Fahrzeuge der Mitwirkenden 
geschaffen werden. 

Die Vogtland Kultur GmbH betreibt mehrere
Kultureinrichtungen im Vogtland.

Für die Geschäftsführung mit Sitz im 
Neuberinhaus in Reichenbach

beabsichtigt sie, einen

ab Mai 2020 auf Minijob-Basis
unbefristet einzustellen.

Die ausführliche Stellenbeschreibung
finden Sie auf unserer Hompage

www.vogtland-kultur.de/de/jobs
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die:

Vogtland Kultur GmbH
Geschäftsführung
Weinholdstraße 7

08468 Reichenbach

Unterstützung der Finanzbuchhaltung/
Erfassung laufender Geschäftsvorfälle

(Kassenbuchungen, Belegprüfung, etc.)

Sachbearbeiter Buchhaltung (w/m/d)

Aufgabengebiet:

oder per E-Mail an:
gf.kultur@vogtland-kultur.de
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Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Abteilung Bürger-
service / Ordnungswesen / Bußgeldstelle die Stelle 

Sachgebietsleiter Feuerwehr / Katastrophenschutz (w/m/d)
zum 01.11.2020 zu besetzen. 

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Leitung des Bereiches sowie Durchführung von ordnungsbehördlichen 

Maßnahmen
- Planung von Einrichtungen und Maßnahmen des Feuerschutzes (ört-

lich, überörtlich) inkl. Einsatzpläne und Fortbildungsmaßnahmen für 
die Freiwillige Feuerwehr und Wasserwehr

- Zusammenarbeit mit Feuerwehrverbänden sowie anderen Hilfs- und 
Rettungsorganisationen (z.B. DRK, THW)

- Zuarbeiten zur Öffentlichkeitsarbeit, Pressearbeit und Brandschutzerzie-
hung bei Einsätzen, besonderen Anlässen sowie Aktivitäten der Feuerwehr 

- Zuwendungen bearbeiten
- Bearbeitung von Haushalts- und Rechnungsangelegenheiten, Verdienst- 

ausfall, Einsatzentschädigung sowie Versicherungsfälle und Statistik 
- Beantragung, Bearbeitung und Abrechnung von Fördermitteln
- Organisation und Durchführung bzw. Umsetzung von Ausschreibungen 

bei Anschaffungen
- Mitwirkung beim Katastrophenschutz und Hochwasserabwehr nach Landesrecht 
- Durchführung von Örtlichen Zivilschutzaufgaben z.B. Sirenen, Bevölke-

rungswarndienst bei Unwetter/Hochwasser sowie Zusammenarbeit mit 
dem Landratsamt und dem Sachgebiet Brand- und Katastrophenschutz 

Wir erwarten: 
- Abschluss im mittleren Verwaltungsdienst -> Verwaltungsfachangestell-

ter (w/m/d) oder Angestelltenlehrgang I oder gleichwertige Ausbildung
- abgeschlossene Laufbahnausbildung Berufsfeuerwehr mittlerer Dienst
- Besitz Führerschein Klasse CE, C1E
- Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr
- Kenntnisse und Erfahrungen in Leitung sowie Führung von Feuerwehreinheiten

STELLENAUSSCHREIBUNG
- Bereitschaft zum Außendienst 
- Stellvertretung des Gerätewarts der Freiwilligen Feuerwehr
- Fundierte Kenntnisse im SächsBrandschG, in der StVO sowie in den DIN 

Vorschriften
- Team- und Kommunikationsfähigkeit

Wir bieten:
- Einstellung auf unbestimmte Zeit 
- Eingruppierung nach der Entgeltgruppe 9a TVöD
- Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 40 Stunden Arbeitszeit
- Probezeit 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge
- Gleitende Arbeitszeit

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fach-
licher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisab-
schriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurteilungen 
bis zum 19.04.2020 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, 
Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Rei-
chenbach im Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.
Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Da-
ten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, 04.03.2020
Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister
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AMTLICHES

BENACHRICHTIGUNG ÜBER EINE 
ÖFFENTLICHE ZUSTELLUNG GEMÄß § 10

VERWALTUNGSZUSTELLUNGSGESETZ (VWZG)

Name, Vorname: Daniel Singer
letzte bekannte Anschrift: Obermylau
 Pappelweg 30
 08499 Reichenbach im Vogtland 
Bescheid vom: 13.02.2020
Betreff: Bescheid über Hundesteuer
Kassenzeichen: 20-4300649300-251-0000

Für die vorbezeichnete Person ist ein Bescheid unter dem o. a. Kas-
senzeichen erlassen worden, der nicht zugestellt werden konnte, da der 
Aufenthaltsort unbekannt ist.
Ermittlungen über den aktuellen Aufenthaltsort verliefen ergebnislos.

Der vorbezeichnete Bescheid wird hiermit gemäß § 10 Abs. 1 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG) in der zurzeit geltenden Fassung öffent-
lich zugestellt und kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises 
oder durch eine(n) bevollmächtigte(n) Vertreter(in) abgeholt oder ein-
gesehen werden bei:

Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland
Finanzverwaltung - Steuerabteilung
Zimmer 202
Markt 6
08468 Reichenbach im Vogtland.

Vor der Abholung des Bescheides ist Kontakt aufzunehmen mit:

Sachbearbeiter/in: Frau Chladek
Telefonnummer: 03765 524 -2033

Durch die öffentliche Zustellung können Fristen (z.B. Rechtsbehelfs-
frist) in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
Ein Dokument gilt nach § 10 Abs. 2 letzter Satz VwZG als öffentlich 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind.

Reichenbach im Vogtland, den 19.03.2020

Heike Hentschel
Fachbedienstete für das Finanzwesen

Öffentliche Bekanntmachung einer Widmungsverfügung der Stadt 
Reichenbach im Vogtland gemäß § 6 Abs. 1 Sächsisches Straßengesetz

WIDMUNGSERWEITERUNG 
DER ORTSSTRAßE „KLAUSENERSTRAßE“  
IN 08468 REICHENBACH IM VOGTLAND

1. Beschreibung
1.1. Klausenerstraße, beginnend an der Zwickauer Straße bis zur Dr.-Ru-
dolf-Breitscheid-Straße in 08468 Reichenbach im Vogtland
1.2 Gegenstand der Erweiterung der Widmung sind die Flurstücke-Nr. 
1810/2, 1811/7 und T. v. 1810d der Gemarkung Reichenbach

2. Verfügung
2.1 Die unter Punkt 1 bezeichnete Fläche wird als Ortsstraße gemäß § 3 
Abs. 1 Nr. 3b Sächsisches Straßengesetz gewidmet.
2.2 Widmungsbeschränkung: Sackgasse
2.3 Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Reichenbach im Vogtland
2.4 Der Bescheid tritt mit Wirkung zum 21. März 2020 in Kraft.

3. Einsichtnahme
Der Bescheid kann in der Zeit vom 21. März 2020 bis zum 21. April 2020 
in der Abteilung Bauverwaltung/Liegenschaften/Gebäudemanagement, 

Zimmer 221, Markt 1 in 08468 Reichenbach während der Öffnungszeiten 
eingesehen werden.

4. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, 
Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland Widerspruch erhoben werden. 
In elektronischer Form kann der Widerspruch rechtswirksam unter der 
De-Mail-Adresse stadt@reichenbach-vogtland.de-mail.de mit der Ver-
sandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes, bei der der Absender 
sicher im Sinne von § 4 Abs. 1 Satz 2 De-Mail-Gesetz angemeldet ist, 
erhoben werden.
Die Frist ist auch gewahrt, wenn der Widerspruch beim Landratsamt 
Vogtlandkreis, Postplatz 5 in 08523 Plauen eingelegt wird. 

Reichenbach, den 20.03.2020

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

VERÖFFENTLICHUNG DES BESCHLUSSES ZUR 
INSTANDSETZUNG DES DACH- UND GLOCKEN-
STUHLS DER GEMEINBEDARFSEINRICHTUNG 

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHE, MARIENSTRAßE 8

Die Kirchgemeinde der Römisch-Katholischen Kirche „St. Marien“ sprach 
als Eigentümerin des Anwesens Marienstraße 8 bezüglich einer mögli-
chen Förderung der Modernisierung und Instandsetzung des Dach- und 
Glockenstuhls am genannten Objekt im Fachbereich Bau- und Stadtent-
wicklung vor. 
Der vorhandene Glockenstuhl ist mit der Wand direkt verbunden. Das 
ist nicht zulässig und gefährdet den Turm baudynamisch. Daher soll der 
bisherige Stuhl gegen einen von der Wand getrennten Holzglockenstuhl 
ersetzt werden. Weiterhin ist die Erneuerung der Glocke aufgrund sehr 
starker Rost- und Lunkerstellen dringend erforderlich. Die bisherige 
Glocke müsste außer Betrieb gesetzt werden. In diesem Zusammenhang 
wird dringend empfohlen, die Glocke umzuhängen.
Auf der Grundlage der gültigen RL-StBauE bemühte sich die Verwaltung 
um förderrechtliche Zustimmung des Vorhabens mit Städtebaufördermit-
teln. Die Höhe der Zuwendung bemisst sich nach Abschnitt B, Ziffer 
7.3.3. RL-StBauE vom 14.08.2018. Danach sind die Kosten bis zu 75 % 
zuwendungsfähig. Der Fördersatz erhöht sich um weitere 25 Prozent, da 
es sich bei dem zu sanierenden Gebäude um ein vor 1949 errichtetes 
sakrales Baudenkmal handelt. Insofern wären die zuwendungsfähigen 
Ausgaben entsprechend Ziffer 7.4 RL-StBauE vom 14.08.2018  bis zu 
100 % förderfähig. 

Gesamtkostendarstellung/Finanzierungsplan der Maßnahme an der Ge-
meinbedarfseinrichtung Römisch-Katholische Kirche „St. Marien“ 

Voraussichtliche Gesamtkosten  67.175,00 Euro
Voraussichtliche förderfähige Gesamtkosten 49.980,00 Euro
Zuwendungsfähige Kosten 100% 49.980,00 Euro

Voraussichtlicher Förderrahmen (100%) 49.980,00 Euro
davon:
Finanzhilfeanteil Bund (1/3) 16.660,00 Euro
Finanzhilfeanteil Freistaat (1/3) 16.660,00 Euro
erf. Eigenanteil Stadt (1/3) 16.660,00 Euro
davon 
Kommunaler Eigenanteil der Stadt Reichenbach:   4.998,00 Euro
(mindestens 10 % des Betrages der Zuwendung)
Ersatz Eigenanteil durch Maßnahmeträger (Kirche) 11.662,00 Euro
Übernahme nicht förderfähiger Kosten (Kirche) 17.195,00 Euro
zu bestätigende Eigenmittel Kirche insgesamt 28.857,00 Euro
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Seitens der Römisch-Katholischen Kirche soll neben den nichtförderfähi-
gen Kosten in Höhe von 17.195,00 Euro auch der Ersatz des kommunalen 
Eigenanteils in Höhe von 11.662,00 Euro übernommen werden. Dadurch 
ergibt sich eine Gesamtbeteiligung des Maßnahmenträgers in Höhe von 
28.857,00 Euro.

Der Technische Ausschuss stimmte am 20.01.2020 der teilweisen 
Ersetzung des kommunalen Eigenanteils auf der Grundlage des Abschnitt 
A, Ziffer 4.3.4 RL-StBauE vom 14.08.2018 durch das Kath. Pfarramt zu. 
Dabei hat die Stadt gemäß der RL–StBauE einen Mindestanteil von 10 
Prozent des Betrages der Zuwendung (Anteil Bund/Land/Gemeinde) zu 
tragen. 

Die Zustimmung der Sächsischen Aufbaubank zur teilweisen Ersetzung  
des kommunalen Eigenanteils gemäß Abschnitt A, Ziffer 4.3.1 RL-StBauE 
vom 14.08.2018 erfolgte mit Schreiben vom 19.02.2020. Auf den erfor-
derlichen Beschluss des zuständigen kommunalen Gremiums und auf den 
Nachweis der Veröffentlichung des Beschlusses wurde hingewiesen.

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

LIEBE REICHENBACHERINNEN, LIEBE REICHENBACHER,

Ihr Oberbürgermeister Raphael Kürzinger

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Verwaltungsausschuss
Montag, 23. März, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
Montag, 27. April, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat mit Bürgerfragestunde
Montag, 06. April, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 20. April, 19.00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Friesen: Dienstag, 31. März, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Friesen,      
Beratungsraum, Hauptstraße 18a 
OT Rotschau: Dienstag, 07. April, 19:00 Uhr, Turnhalle, Lange Stube
OT Mylau: Donnerstag, 23. April, 19:00 Uhr, Rathaus Mylau, Reichenba-
cher Straße 13, Ratssaal
Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem Termin der 
Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter www.reichenbach-vogt-
land.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Reichenbach (www.reichen-
bach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/) veröffentlicht.

wir wünschen Ihnen

ein frohes und gesegnetes Osterfest!
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst im Wechsel Peter-Paul-Kirche und 
Trinitatiskirche So.   09:30 Uhr
Christenlehre Kl. 1-3  Mi. 15:00 Uhr
Christenlehre Kl. 4-6  Mi. 16:30 Uhr
Konfirmanden Tag Pfarrhaus Sa. 
7. Klasse   09:00 Uhr
8. Klasse   09:00 Uhr
Junge Gemeinde Di. 14-tägig 19:00 Uhr
Chor Di.   19:30 Uhr
Kurrende  Mi.   15:45 Uhr
Jugendchor Sound of Joy Fr. 18:00 Uhr
Posaunenchor Do.   18:45 Uhr
Vocalkreis Do.   20:00 Uhr
Gesprächskreis Mo. 06.04.  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 20.04.  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 15.04. 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 16.04.  14:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So.   10:30 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis 
Fr. 03. & 24.04.  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 
02. & 23.04.  19:30 Uhr
Christenlehre 1. - 3. Klasse Do. 15:00 Uhr 
4.-6. Klasse Do.  16:00 Uhr
Konfirmandenunterricht 7.+8. Kl. 
Mo. 06. & 20.04.  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi. 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo.   19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 12.03.  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 02.04. 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 06.04. 14:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
wir feiern gemeinsam Gottesdienst abwechselnd in 
Mylau und Reichenbach sonntags 09:30 Uhr 
Gottesdienst & Kindergottesdienst Mylau
Karfreitag 10. Ostersonntag 19.04. 09:30 Uhr
Gottesdienst & Kindergottesdienst in  
Reichenbach am 05., 12. & 26.04. 09:30 Uhr
Hausgottesdienst Unterheinsdorf
Do. 09.04.  19:00 Uhr
Kirchlicher Unterricht 6-8 Klasse
Sa. 04.04. in Plauen  09:30 Uhr
Kindertreff Di. 28.04.  16:00 Uhr
Jugendkreis samstags  19:00 Uhr
Seniorennachmittage (Kaffee plus Thema) 
Reichenbach Mi. 29.04.  14:30 Uhr
Verschwundene Orte im Vogtland
Gäste: Anne und Uwe Fritzsch, Werda
weitere Informationen auf unserer Website:
www.emk-reichenbach.de & www.emk-mylau.de

Apostolische Gemeinde 
im Leuchtturm, Am Graben 57
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel dazu
Seniorentreff Di. 07.04.  15:00 Uhr
in Netzschkau 
Chorprobe Do. 02. & 16.04. 19:30 Uhr

Übergemeindliche Veranstaltungen

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So.   10:00 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm.
Bibelgespräch Mo. 27.04.  15:00 Uhr
im Versammlungsraum des Cafe Forbriger 
Erich-Mühsam-Straße 2
Bibelgespräch Mo. 27.04.  19:30 Uhr
Gebetsstunde Mo. 06.04.  19:30 Uhr
Bibelgespräch Mi. 15. & 29.04. 19:30 Uhr
Seniorenkreis Mo. 02.03.  15:00 Uhr
Gemischter Chor Di.  19:30 Uhr
Teeniekreis Mi. 14-tägig  17:17 Uhr
Bläserübungsstunde Do.  19:30 Uhr
Jugendstunde Fr.   19:00 Uhr
 

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So.   12.04. 15:00 Uhr
und So.   05. und 19.04.  19:30 Uhr
Bibelstunde Di. 07. & 21.04. 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 14.04.  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
Tel. 64580 Mo. gerade Woche 19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.   09:45 Uhr
Gebetstreffen, Bibellehrabend Fr.  18:00 Uhr
Frauentreffen Termin unter Telefon
03765/300094 erfragen

Kath. Kirche„Sankt Marien“ 
Reichenbach 
Heilige Messe So.   09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
16.04.   10:00 Uhr,
Gemeindekreis Do. 08.04.  16:00 Uhr
Chorprobe Mi.   18:30 Uhr
Jugendtreff Mo.   19:00 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 27.04. 14:30 UhrJesus Gemeinde

Gottesdienst So.  09:30 Uhr
Anbetungsgottesdienst Mi. 29.04. 19:30 Uhr
Gemeindegebet Mi.  19:30 Uhr
Jugend Fr.   19:00 Uhr
Hauskreis Montag /Dienstags / Freitag
Teenagerbibelschule Mi.  17:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.  10:00 Uhr
Gottesdienst zu Ostern 12.04.2020
Gottesdienst Mi.  19:30 Uhr
Chorprobe Mo.  19:30 Uhr
Gottesdienst Alloheim Sa.  10:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
05.04. 9:30 Uhr Konfirmation Peter-Paul-Kirche
09.04. 19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Trinitatiskirche
10.04. Karfreitag 9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Peter-
Paul-Kirche und 14:30 Uhr Andacht zur Sterbestunde in 
der Trinitatiskirche
12.04. Ostersonntag in der Trinitstikirche um
5:30 Uhr Osternacht und 9:30 Uhr Festgottesdienst
13.04. 10:00 Uhr Festgottesdienst Peter-Paul-Kirche
15.-18.04. Kinderrüstzeit in Schneidenbach
24.04. 20:00 Uhr Gemeindefilmabend im Gemeindehaus

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
05.04. nach dem Gottesidnets Gemeindewanderung
10.04. Karfreitag 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
12.04. Ostersonntag 10:30 Uhr Familiengottesidenst 
anschl. Ostereiersuchen im Pfarrgarten
15.-18.04. Kinderrüstzeit in Schneidenbach

Kath. Kirche „Sankt Marien“ Reichenbach 
Kreuzwegandachten mittwochs 18:00 Uhr am
01. & 06.04.2020
10.04. 15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi
11.04. 21 Uhr Osternachtsfeier mit Osterfeuer
13.04. 9:30 Uhr Heilige Messe mit Kinderkirche

Ev.-Meth. Kirche Bezirk Reichenbach
12.04. 8:00 Uhr Osterfrühstück in Reichenbach

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Reichenbach
01.04. 19:30 Uhr Weihestunde in Reichenbach
05.04. 10:00 Uhr OASE
12.04. 07:00 Uhr Auferstehungsgottesdienst mit Frühstück
18.04. 09:30 - 16:00 Uhr LEGO Tag
19.04. 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit LEGO
22.04. 19:30 Uhr Mitgliederstunde
26.04. 16:30 Uhr Bezirksgottesdienst

Apostolische Gemeinde
04.04. 14:00 Uhr Konfirmation
09.04. 19:30 Uhr Andacht zum Gründonnerstag
10.04. 10:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst in der EMK
12.04. 09:30 Uhr Ostergottesdienst
26.04. 10:00 Uhr Gottesdienst in Plauen

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 09.04.  09:30 Uhr
Wohnen am Park Mi. 08.04. 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 30.04. 10:00 Uhr
Katholische Gottesdienste/Andacht
Haus Dominikus 16.04.  10:00 Uhr
AWO Heim 24.04.  15:30 Uhr

REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

APRIL 2020
Suche Frieden und jage ihm nach! 

Psalm 34,15 
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Ziegen mit ihrem Nachwuchs, nein, auch drei Pferde, viele Hühner, Gänse 
und Enten, 50 Mutterkühe und Kälber leben dort.
Mit lautem Geschnatter begrüßten uns die Gänse am Teich. Danach er-
kundeten wir den Hühnerstall. Frau Eibisch erzählte uns, dass die Hühner 
auf Stangen schlafen und ihre Eier in die dafür vorgesehenen Boxen 
legen. Wenn das Huhn gackert, dann hat es ein Ei gelegt, erklärte uns 
die Hofbesitzerin. Auch der stolze Hahn schaute kurz bei uns und seiner 
Hühnerschar vorbei. Dann ging es zu den Kühen und Kälbern. Wir erfuh-
ren, dass die Tiere nur im Winter im Stall stehen und dass ein Kälbchen 
ohne Mutterkuh aufwachsen muss. Die nächste Station unseres Rund-
ganges waren die Ziegen. Diese schauten uns neugierig an und bettelten 
um Futter. Die Kinder stellten viele Fragen, so z. B: „Warum haben nur 
manche Ziegen Hörner?“, „Wieviel Milch geben die Kühe?“ oder „Wie oft 
bekommen die Tiere am Tag ihr Futter?“. 
Zum Abschluss suchten alle Kinder im Stroh nach kleinen Kärtchen mit 
Tierkindern. Das Suchen machte uns großen Spaß und zur Belohnung gab 
es für jedes Kind noch ein kleines Buch vom Bauern Hubert. 

Text und Foto: Kita

HORT KNIRPSENTREFF
Winterferien und Fasching

In den Winterferien gab es wieder spannende und abwechslungsreiche 
Angebote zu erleben. Die Ferien begannen mit dem Besuch der Jür-
gen-Fuchs-Bibliothek. Vor Ort bekamen die Kinder eines der Bücher „Die 
drei Fragezeichen“ vorgestellt und konnten selbst einmal Detektiv mit 
eigenem Ausweis und Geheimnamen sein. Weiter ging es im Ferienpro-
gramm mit einem Ausflug zur Bowlingbahn. Ein Filmvormittag mit dem 
Streifen „Der König der Löwen“ oder das Stöbern in Büchern bei einem 
weiteren Besuch in der Bibliothek durften natürlich nicht fehlen. Frau 
Müller vom sächsischen Kinder- und Jugendfilmdienst zeigte den zweiten 
Teil von „Petterson und Findus“ im Hortkino. An anderen Ferientagen 
fanden z. B. Spiele in der Turnhalle, spannende Experimente mit Lebens-
mitteln im Hort sowie der Besuch des Neuberinhauses mit dem Musical: 
„Ein kleiner Tag“ statt. In beiden Ferienwochen unternahmen wir einen 
Ausflug zur Eishalle nach Greiz. Ein weiteres großes Highlight war die 
Hortfaschingsfeier gleich nach den Ferien.

Text und Foto: Hort

STÄDTEVERLAG GESTALTET WERBEAUSHANGPLÄNE
Der Städteverlag E. v. Wagner & J. Mitter-
huber GmbH, Fellbach, gestaltet derzeit 
neue Werbeaushangpläne.
Ramona Hofmann (Foto) ist dafür im 
Stadtgebiet unterwegs.
Der Städteverlag hat keinen Arbeitsauf-
trag und kein Unterstützungsschreiben der 
Stadtverwaltung Reichenbach. Die Stadt-
verwaltung unterstützt den Städteverlag 
jedoch bei der Korrektur der Kartographie. 

VORANKÜNDIGUNG SPRECHTAG DES FINANZAMTES
Das Finanzamt Plauen führt auch in diesem Jahr, am Donnerstag,        
28. Mai, von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr, 
im Rathaus, Markt 1, Zimmer 020 einen Servicetag in Reichenbach durch.

KINDERTAGESSTÄTTE „KINDERLAND“ E.V.
Besuch auf dem Biobauernhof Eibisch in Neumark

Mit schnellem Lauf zum Bahnhof Reichenbach begann das Abenteuer 
Bauernhof für die Kinder der Mäusegruppe. Mit der Vogtlandbahn fuhren 
wir und Mitglieder der Wandergruppe bis Neumark. Dort angekommen, 
wanderten wir nach Oberneumark zum Bauernhof der Familie Eibisch. 
Dort wurden wir herzlichst von Frau Eibisch und ihrer Familie begrüßt. 
Sie stellten kurz ihren Bauernhof vor. Auf diesem leben nicht nur 50 

INFORMIERT

KINDER
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DITTES-GRUNDSCHULE:
Unsere Faschingsfeier

Mit lustigen Kostümen und jede Menge guter Laune erlebten die Dit-
tes-Grundschüler am Faschingsdienstag einen ganz besonderen Schultag.
Nach einer langen Polonaise durch das Schulhaus gab es in der Turnhal-
le verschiedene Stationen mit Bewegungsspielen, an denen alle Schüler 
viel Spaß hatten.
Besonders möchten wir uns für die tatkräftige Unterstützung bei den 
helfenden Muttis bedanken – ohne sie wäre der reibungslose Ablauf des 
Tages nicht möglich gewesen!
Das Kollegium der Dittes-Grundschule

Text und Foto: Schule

GRUNDSCHULE MYLAU:
Aus unserem Schulleben

Die Grundschule Mylau beteiligte sich am Programm „PEGASUS-Schulen ad-
optieren Denkmale“ mit dem Projekt „Das Kriegerdenkmal von Obermylau“.
Das Projekt beschäftigt sich mit der Entstehungsgeschichte des Denk-
mals. Ziel des Projektes war es, dass alle Kinder das Denkmal besuchen 
und Wissenswertes darüber erfahren. Die Heimatverbundenheit der Schü-
ler sollte geweckt werden und sie gewannen Einblick in die regionale 

AUS DEN SCHULEN

Geschichte. Die Kinder entwickelten ihre Fähigkeiten beim Erkunden, 
Malen, Beschreiben, Fotografieren und Darstellen von Ergebnissen und 
verbesserten ihre Teamfähigkeit.

In die Projektarbeit waren auch Eltern, Großeltern und weitere Helfer 
einbezogen. 33 Familien brachten Beiträge ein. Unser Projekt gewann 
einen Preis und wir erhielten 500 Euro für die Schulkasse.

Text und Fotos: Schule

WEINHOLDSCHULE-OBERSCHULE:
Weinholdschüler auf Sprachreise in London

Am 01. Februar starteten 44 Schüler der Klassen 8 und 9 und vier Lehre-
rinnen der Weinholdschule mit dem Bus nach London. 
Nach einer stürmischen Überfahrt von Dünkirchen nach Dover mit der 
Fähre besuchten wir die mittelalterliche Kleinstadt Canterbury. Eine 
spannende Stadtführung in englischer Sprache informierte uns über die 
Stadtgeschichte und die imposante Kathedrale. Die Nacht verbrachten 
alle bei netten Gastfamilien im Stadtteil Bexleyheath.
Am 03. Februar erkundeten wir die Stadt zunächst auf einer Busrundfahrt 
auf Englisch mit Tourguide Martin, der uns die wichtigsten Sehenswürdig-
keiten zeigte und viel über die Stadt, ihre Geschichte und ihre Bewohner 
zu berichten wusste. Nach einem „Fish-and-chips-lunch“ am Tower spa-
zierten wir am Nachmittag entlang der Themse zum London Eye, wo uns 
nach einem 4D-Kinoerlebnis die 30minütige Tour mit dem 132 m hohen 
Riesenrad sehr beeindruckte.
Bei strahlendem Sonnen-
schein und eisigem Wind 
stand am 04. Februar Green-
wich mit dem Nullmeridian, 
dem Maritime Museum, der 
Cutty Sark und dem Fußtun-
nel unter der Themse auf dem 
Programm. Danach bestaun-
ten wir London vom Fluss 
auf unserer Bootsfahrt zum 
Big Ben. Vorbei an Downing 
Street, den Horse Guards, 
dem Buckingham Palast und 
Harrods führte unser Weg ins 
Natural History Museum.
An unserem letzten Tag in der 
Metropole London statteten 
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Bildungszentrum für 
Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 

Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.
Telefon 03765 55400 

fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Alle Informationen über die staatlich 
anerkannten Aus- und Weiterbildungen in 
den Gesundheitsfachberufen unter 
www.bildungszentrum-reichenbach.de  

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

Ausbildungsbeginn 1. September 2020

S Sparkasse
       Vogtland

Wenn’s um Geld geht

Neue Servicezeiten ab 01.04.2020 

Sehr geehrte Kunden, 
ab dem 1. April 2020 ändern wir unsere 
Servicezeiten: 

Montag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Dienstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
 
Persönliche Beratung ist je nach Terminvereinbarung
Montag bis Freitag zwischen
08:00 Uhr – 20:00 Uhr und samstags 
08:00 Uhr – 12:00 Uhr möglich.

Filiale Reichenbach

wir den berühmten Persönlichkeiten aus Wachs bei Madame Tussauds ei-
nen Besuch ab. Danach hieß es „shop till you drop“ auf der Oxford Street. 
Unser letzter Stadtrundgang führte vorbei an Piccadilly Circus, Trafalgar 
Square und Covent Garden ins Lyric Theatre zu einem weiteren Höhepunkt 
- dem Michael Jackson Musical „Thriller“. 
Mit großartigen Erlebnissen im Gepäck erreichten wir nach einer Nacht-
fahrt am 06. Februar Reichenbach.

Text und Foto: Knorr, Dryer, Kölbel, Hausmann

Neues aus dem Futurum Vogtland

Die Schüler der 8. Klasse nehmen in diesem und 
nächsten Schuljahr an einem internationalen 
Projekt teil, das untersuchen soll, wie eine zu-
friedene Gesellschaft geschaffen werden kann. 
Dazu arbeiten fünf Schulen aus vier Ländern 
zusammen, um zu vergleichen und voneinander 
zu lernen:
• Zakladna skola s masterskou skolou - Brezno, SK
• Gymnazium, Opatovska cesta 7 - Kosice, SK
• Isaszegi Damjanich Janos Altalanos Iskola - Isaszeg HU
• Osnova sola, Trnovo - Ljubljana, SL
Unser erster Austausch führte uns in den Winterferien nach Ljubljana, 
wo wir unsere Länder und Schulen vorgestellt haben, den Bürgermeister 
getroffen und Slowenien und seine Bewohner durch Schule und Gastfa-
milien kennen gelernt haben. 

Die Teilnehmer am Erasmus+Projekt
 
Das Projekt wird über Gelder des europäischen Austauschprogramms Eras-
mus+ finanziert und wird uns weiter nach Ungarn, in die Slowakei und 
nach Straßburg führen. Im Oktober dieses Jahres werden wir unsere eu-
ropäischen Gäste in Reichenbach willkommen heißen.

Text und Foto: futurum

Jürgen-Fuchs-Bibliothek  
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

Neues Angebot der Jürgen-Fuchs-Bibliothek: 
Japanisches Erzähltheater 
 
Wie bereitet man abstrakte Themen wie Gerechtigkeit oder Klimaschutz 
für Kinder interessant auf? Die Lösung: mit Kamishibai! Kamishibai 
kommt aus Japan und heißt übersetzt Papiertheater. Künftig kann man 
die Utensilien dafür in der Jürgen-Fuchs-Bibliothek ausleihen. Sie erhielt 
von der Karl Kübel Stiftung für Kind und Familie zwei Holzrahmen und 
sieben Bildergeschichten.
Und so funktioniert das Papiertheater: In einem leicht zu transportie-
renden Holzrahmen werden seitlich Bildtafeln eingeschoben, die eine 
Geschichte illustrieren. So entsteht eine kleine Bühne, die die Aufmerk-
samkeit der Kinder auf das jeweilige Bild lenkt. Die ausdrucksvollen Bil-
der und eine spannend erzählte Geschichte berühren die Kinder, schaffen 
ein „Wir-Gefühl“ und sind Türöffner für Gespräche. 
Die Jürgen-Fuchs-Bibliothek freut sich sehr über die Kamishibai-Ausstat-
tung. „Mithilfe dieser Methode können sowohl pädagogischen Fachkräfte 
als auch Eltern auf eine ganz neue Art mit Kindern ins Gespräch kommen. 
Das finde ich klasse“, so Lisa Theileis von der Jürgen-Fuchs-Bibliothek, 
die die Materialien im Rahmen eines Workshops in der Kurt-Tucholsky-Bi-
bliothek in Berlin entgegen nehmen konnte.
Eingesetzt wird das Angebot des Erzähltheaters zum ersten Mal zur Lese-
startveranstaltung im Mai mit dem Titel „Elefanten im Haus“. 

21. + 28. März, 04. + 18. April, jeweils 10:00 Uhr: Die Märchentanten 
lesen in diesem Jahr jeden Samstag Geschichten vor. Am 21. März wird die 
Geschichte von der goldenen Funkelblume erzählt. Weiter geht es am 28. 
März mit „Lotti & Otto“ sowie am 04. April mit „Hier kommt Polly Osterk-
uh“. Das Buch „Henri, der mutige Angsthase“ wird am 18. April vorgelesen.

26. März, 19:00 Uhr: Winterkino: Zum Abschluss der Winterkino-Rei-
he wird die Verfilmung des Eberhofer-Krimis „Leberkäsjunkie“ gezeigt. 
Der Eintritt ist frei. 

TIPPS & TERMINE
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01. November  2020 Neuberinhaus

31. März, 16:00 Uhr: Lesestart mit „Frohe Os-
tern, Pauli!“ Kaninchen Pauli und seine Geschwis-
ter machen sich auf die Suche nach dem Osterha-
sen. Der soll nämlich bei ihnen im Wald wohnen. 
Aber sie können ihn nirgends finden. Die Kanin-
chenkinder sind enttäuscht. Doch dann hat Pauli 
eine Idee und am Ostermorgen gibt es eine große 
Überraschung für alle!

06. April, 14:00 Uhr: Zur Gaming-Session wer-
den wieder die Konsolen zum Glühen gebracht. 
Auf der Nintendo Switch, der PlayStation 4 und 
der Xbox One können die neusten Spiele getes-
tet und bekannte Favoriten gespielt werden.

25. März, 19:00 Uhr: Im Rahmen der Krimili-
teraturtage im Vogtland freuen wir uns am auf 
„Schnitzelparadies & Lärchensee“ mit Joe 
Fischler. Dessen Ermittler heißt Arno Bussi 
und muss sich mit einem toten Bürgermeister 
in der Tiefkühltruhe von Wirtshaus befassen 
sowie einen Mord am idyllischen Tiroler Lär-
chensee aufklären. Karten sind für 8 Euro in 
der Bibliothek erhältlich.

23. April, 19:00 Uhr: Zum Welttag des Buches 
kommt Dr. Edmund Käbisch zu einer Lesung aus 
seinem Buch „Lange Schatten meiner Stasi-Be-
arbeiter“ in die Bibliothek. Der Eintritt ist frei.

Neuerscheinungen 
Belletristik
Sattmann: Mein Leben ist kein Drehbuch
Wulf: Alexander von Humboldt und die Erfin-
dung der Natur
Darke: Unter einem guten Stern

Kinder- und Jugendbuch
Weininger: Schöne Ferien, Pauli
Das große Kinderhandarbeitsbuch
Feuerwehr Wimmelbuch
Sachbuch
Glaubrecht: Das Ende der Evolution
Rubin: Heilen mit Lebensmitteln
Seidel: Die ältesten Familienunternehmen 
Deutschlands
DVD
Midsommar
Ugly Dolls
Late Night – Die Show ihres Lebens
Hörbuch
Brennan: Die Herren der grünen Insel
Carter: Jagd auf die Bestie
Cedrino: Die Galerie am Potsdamer Platz
Musik
Bravo Hits 108
Ultimative Chart Show Hits 2019 

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 
09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 
18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; Sams-
tag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum
Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kultur-
raum Vogtland-Zwickau als regi-
onal bedeutsame Einrichtung -

Ausstellung: sehen lernen durch MAlen – Werk-
schAu konrAd lepetit“: Werkschau von Konrad 
Lepetit. (zu sehen bis zum 12. April)

In der Ausstellung „Große Hoffnungen – 
Künstlerische Erinnerungen an Steffen Bauer 
(1957-2010)“ werden verschiedene abstrakte 
Kunstwerke des in Freiberg geborenen Künstlers 
vom 17. April bis zum 28. Juni zu sehen sein. 
21. April, 19:00 Uhr: „North Sea Gas“
Den Weg aus den Highlands in das vogtländi-
sche Reichenbach findet die schottische Folk-
Band, „North Sea Gas“. Karten können bereits 
jetzt im Museum reserviert werden. Eintritt 
15/12 Euro.

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 
21131. 

Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr 
und So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Ver-
einbarung.

Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH 
– gefördert durch den Vogtlandkreis und den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau –

Freitag, 20. März, 19:30 Uhr
Paddy‘s Day Party: Irischer Abend, u.a. mit Au-
gusta Ceili Band – Attila Tapolczai

Samstag, 21. März, 19:30 Uhr
Selina Tulasoglu
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Heitere & Beschwingte Melodien aus Oper & Operette die Vogtland Philharmonie
lädt ein:   Deutsche

Streicherphilharmonie
Konzerte in allen
Bundesländern
30 Jahre Deutsche Einheit

Abonnements

erhältlich

8. SINFONIEKONZERT

Alle Termine und weitere Information unter www.vogtland-philharmonie.de • 03765 13470 • unterstützt vom Kulturraum Vogtland/Zwickau

Sonntag, 22. März, 17:00 Uhr
„Faszination Afrika - Von den Victoriafällen zur 
Namibwüste“; Multivisionsvortrag mit Annett & 
Michael Rischer

Samstag, 28. März, 19:30 Uhr
Kokubu: „The Drums of Japan“

8. Artrock Festival 2020 

Freitag, 03. April
Retrospective, Maschine, Comedy of Errors, 
Mostly Autumn, Mystery

Samstag, 04. April: 
Amarok, Polis, Credo, Huis, Colin Bass, Th-
reshold, United Progressiv Fraternity und 
Broekhuis, Keller & Schönwälder

Sonntag, 05. April: 
Melli Mau & Martin Schnella, AnTon, Ubi 
Maior, Crystal Palace, Overhead, Abel Ganz, 
Ray Wilson & Band, Red Sand

Montag, 06. April,
Olaf Schubert: „Zeit für Rebellen“

Mittwoch, 08. April, 08:30 + 10:15 Uhr
Kids meet Classic, mit der Vogtland Philharmonie

Dienstag, 14. April, 09:30 Uhr
Kinderkino: „Alfons Zitterbacke - Das Chaos ist 
zurück“

Mittwoch, 15. April, 19:00 Uhr
„Adonia“: Musical-Konzert

Samstag, 18. April, 19:00 Uhr
22. Orchesterball des Fördervereins der Vogt-
land Philharmonie Greiz/Reichenbach

Freitag, 24. April, 19:00 Uhr
Vernissage zur Ausstellung „panta rhei - oder: 
alles fließt?“: Werke von Marietta Jeschke

Samstag, 25. April, 09:00 + 11:30 + 14:00 Uhr
Jugendweihe-Festveranstaltungen

bis 22. April: Werke von Kunstlehrer Tino Rex

Kunsthalle Vogtland e.V.:
ab 24. April zu sehen: Ausstellung „panta 
rhei - oder: alles fließt?“: Werke von Marietta 
Jeschke
Karten sind an der Vorverkaufskasse (Mo. geschlos-
sen, Di. und Do. 10:00 bis 18:00 Uhr, Mi. 10:00 
bis 12:00 Uhr, Fr. 12:00 bis 14:00 Uhr) sowie ab 
eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn erhältlich. 

Bestellungen bitte an: Neuberinhaus Reichen-
bach, Weinholdstraße 7, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 12188, Fax: 03765 12425, E-Mail: 
info@neuberinhaus.de; Vorverkauf auch in der 
Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5

Änderungen vorbehalten!

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Freitag, 20. März, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle

7. Sinfoniekonzert: Wilhelm Furtwängler: Ou-
vertüre Es-Dur op. 3, WF 84, Adolf Busch: 
Klavierkonzert C-Dur op. 31, Ludwig van Bee-
thoven: Sinfonie Nr. 8 F-Dur op. 93; Florence 
Millet/Klavier; David Marlow/Dirigent

Mittwoch, 08. April, 08:30 & 10:15 Uhr, Rei-
chenbach, Neuberinhaus
Kids meet Classic:  Ludwig van Beethoven wird 
250; Wolfgang Wedel/Klavier; GMD Stefan Fraas 
/ Dirigent
Tickets: geschlossene Veranstaltung
(Anfragen für Schulen an Thomas Divoßen 0152 
21712505, kids@vogtland-philharmonie.de)
Samstag, 18. April, 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Neuberinhaus
Orchesterball: Fühl die Musik; Preisträger der 
Eva Lind Musikakademie Tirol, Andrea Jörg/
Sopran, Matthias Hoffmann/Bariton; Eva Lind/
Moderation, Dorian Keilhack/Dirigent 
Tickets: Neuberinhaus 03765 12188

Sonntag, 19. April, 18:00 Uhr, Greiz, Vogt-
landhalle
30 Jahre Deutsche Einheit: Gastspiel Deutsche 
Streicherphilharmonie; Dietrich Zöllner: Poco 
Insanimus, Dmitri Schostako-witsch: Kammer-
sinfonie, op. 110a, Ludwig van Beethoven: 
Lento assai e cantate tranquillo, op. 135, An-
tonín Dvořák: Streicherserenade E-Dur; Wolf-
gang Hentrich/Dirigent

Mittwoch, 22. April, 19:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuberinhaus und
Freitag, 24. April, 19:30 Uhr, Greiz Vogtlandhalle

VERSCHOBEN:

18. – 20.09.2020
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Die Zauberharfe D 644, Ludwig van Beethoven: 
Klavierkonzert Nr. 1 C-Dur op. 15, Robert Schu-
mann: Sinfonie Nr. 1 B-Dur op. 38 „Frühlingssin-
fonie“; Chi Ho Han/Klavier; David Marlow/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Ausstellungen

Reichenbach, Rathaus, Markt 1, Eingangsfoyer
Ausstellung „Die Macht der Gefühle. Deutsch-
land 19 | 19“;  (zu sehen bis 28. März)
Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
„Durch Malen das Sehen lernen“: Werkschau 
Konrad Lepetit; (zu sehen bis 12. April)
April bis Juni: Ausstellung Steffen Bauer 1957-
2010
Ab 17. April: Ausstellung „Große Hoffnungen – 
Künstlerische Erinnerungen an Steffen Bauer; 
(zu sehen bis zum 28. Juni)
 
Reichenbach, Kunsthalle Vogtland e.V., im Neu-
berinhaus, Weinholdstraße 7
ab 24. April: Ausstellung „panta rhei - oder: 
alles fließt?“: Werke von Marietta Jeschke
Während der Öffnungszeiten des Neuberinhauses 
sowie nach Vereinbarung, Tel. 03765 6676467

„Stadtpalast“, Solbrigplatz 1
Ausstellung „Meine Lust mach ich mir selbst“: 
Fotografien von Franziska Barth; Geöffnet ist 
sonntags von 13:00 bis 16:00 Uhr oder nach 
individueller Absprache, Tel. 03765 6676467; 
(zu sehen bis 12. April)

Greiz, Museum Unteres Schloss, Burgplatz 12
Ausstellung „Weihnachtsausstellung Spielspaß 
- 90 Jahre Spielzeugsammlung“

Greiz, Sommerpalais: Dirk Meissner: „Sagen Sie 
jetzt nicht, das ist Kunst“; Karikaturenausstel-
lung; (zu sehen bis 10. Mai)
„Zum Gedenken an den Karikaturisten Rainer 
Bach“: Karikaturenausstellung; (zu sehen bis 
24. Mai)

Greiz, Stadt- und Kreisbibliothek, Kirchplatz 4
ab 21. April:  NekromanPix-Lichtbildmanufak-
tur: Bühne - Shooting - Lost Places (Vernissage 
am 21. April, 19:00 Uhr)

Veranstaltungen

Anliegen an den Ortschaftsrat Mylau: Bitte 
Terminvereinbarung mit Ortsvorsteherin Gisela 
Weck, Tel. 03765 49953

20. März, 19:00 bis 21:30 Uhr, Reichenbach, 
Vogtländische Buchhandlung
„Einschließen und genießen - nur Sie und un-
sere Bücher!“

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“
Live in Concert: The Watch plays Genesis „Gre-
atest Hits“ 1970 -1976

21. März, 09:55 Uhr, Reichenbach, Park des 
Friedens, Gedenkveranstaltung anlässlich „75 
Jahre Bombardierung Reichenbachs“

15:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße 15
„Schneewittchen - Das Musical“

19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Der Samurai kommt: Pantomime von Ron 
Agenant

21. März, 15:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Schneewittchen: Das Musical“

19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Der Samurai kommt“: Pantomime von Ron 
Agenant

22. März, 11:00 bis 17:00 Uhr, Greiz, Vogt-
landhalle
Vogtländische Haus- und Gartenmesse

25. März, 08:30 + 10:00 Uhr, Greiz, Vogtland-
halle
„Dornröschen oder Alles begann in der Küche“: 
Puppentheater vom Theater im Globus Leipzig

26. März, 17:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte, 
Fedor-Flinzer-Straße 21
Kundalini Meditation nach Osho

TERMINE
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18:30 – 20:00 Uhr, Reichenbach, Saal der Mu-
sikschule, Bahnhofstraße 84 
Klassenvorspiel Blechblasinstrumente  (Klasse: 
Ekkehard Krien)

19:30 Uhr, Greiz, 10aRium, Friedrich-Nau-
mann-Straße 10
Greizer Comedy Lounge

27. März, 18:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Cornamusa: World of Pipe Rock and Irish Dan-
ce; das schottisch-irische Show-Highlight

28. März, 09:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
5. Vogtländischer Kongress für Naturgemäße 
Biologische Medizin

10:00 bis 16:00 Uhr, Greiz, 10aRium
mach.baR: Kreativmarkt

14:00 Uhr, Netzschkau, OT Brockau, Kräuter-
gärtnerei Sagan, Kräuter-Café, Friedensstraße 2
Genuss aus der Manufaktur  (ab 17:00 Uhr 
Koch- und Zubereitungsvorführung mit an-
schließender Verkostung)

18:00 Uhr, Greiz, Gaststätte „Glück auf“, 
Steinweg 15, Greiz-Pohlitz
„Damals war‘s - Die Ossi-Party“: Essen, trinken, 
feiern wie vor 40 Jahren

20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik, Mylauer 
Straße 3
Baby Kreuzberg - Singer-Songwriter (Berlin)

29. März, 10:00 bis 16:00 Uhr, Greiz, 10aRium
trödel.baR: Trödelmarkt

17:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Marshall & Alexander „Wir sagen Danke und 
Adieu“: Die große Abschiedstournee

03. April, 19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Krimi-Dinner „Der Auftrags-Griller“: mit dem 
Comedy-Duo „Söhne Mama‘s“

04. April, 09:00 bis 15:00 Uhr, Reichenbach, 
Marktplatz 
Frischemarkt

Das 19. Musikfest der Reichenbacher Schalmei-
en - zum 60jährigen Jubiläum – (geplant am 
04. April, 18:00 Uhr), ist aufgrund des Coro-
na-Virus leider abgesagt.
Die Schalmeien werden im Herbst zur Party la-
den. Die bereits gekauften Karten behalten ihre 
Gültigkeit.

19:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik
Pivo Deinert, Singer-Songwriter

05. April, 11:00 Uhr, Greiz, Kirchplatz 4 
Ostermarkt im Unteren Schloss - Ostern in den 
Höfen

14:30 Uhr, Greiz, Kirchplatz 
Eröffnung Osterbrunnen

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Irland - Inselperle im Atlantik“: Diashow von 
Sandra Butscheike und Steffen Mender

05. April, 17:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. 
Marien
A Capella-Konzert

06. April, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Darf ich bitten?“: Seniorentanzveranstaltung

11. April, 10:00 Uhr, Reichenbach, Park der 
Generationen
Ostereier-Suchen: Die Suche nach dem Golde-
nen Ei

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Nachtflohmarkt - Antiquitäten, Trödel, Samm-
lerartikel für Jedermann

20:00 Uhr, Reichenbach, Diskothek E-Werk, 
Rosa-Luxemburg-Straße
„Einfach Disko - Tanzt mal wieder!“ Musik der 
1990er Jahre auf 3 Floors - Ein Event der Kre-
ativ-Träumer

17. April, 19:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik
Die Skeptiker - Zwanzig Zwanzig Tour

18. April, 10:00 bis 10:45 Uhr, Reichenbach, 
Salzgrotte
Die Märchen-Oma kommt!

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Immer wieder sonntags… unterwegs“; prä-
sentiert von Stefan Mross; Mitwirkende: Bern-
hard Brink, Die Mayrhöfner, Robin Leon, An-
na-Carina Woitschack

20:00 Uhr, Reichen-
bach, Gaststätte 
„Bergkeller“, Moritz-
straße 27 
Live in Concert: 
Franck Carducci

20:00 Uhr, Greiz, 
10aRium
Vicky Vomit - Die 
letzte Tournee „Ab-
schied ist ein schwe-
res Schaf“

19. April, 18:00 
Uhr, Greiz, Vogtland-
halle
Deutsche Streicher-
philharmonie:  Kon-
zert im Rahmen des 
Projektes „30 Jahre 
Deutsche Einheit“

20. April, 16:30 
Uhr, Greiz, Vogtland-
halle
„Die Eisprinzessin“: 
Puppentheater

23. April, 17:00 bis 
18:15 Uhr, Reichen-
bach, Begegnungs-
stätte, Nordhorner 
Platz 3 
„Podium der Jüngs-
ten“: Musikschü-
ler der Musikschule 
Vogtland musizieren

19:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte
Farben-Klang-Reise (für Erwachsene und Kinder 
ab 12 Jahren)

19:00 Uhr, Greiz, Stadt- und Kreisbibliothek, 
Kirchplatz 4 
Lesung Ariadne von Schirach: „Die chaotische 
Gesellschaft: Wie wir Angst und Ohnmacht 
überwinden“; Veranstaltung im Rahmen der 
Festwoche zum 90jährigen Jubiläum der Bib-
liothek in Greiz

24. April, 16:30 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Gemeindehaus Trinitatis, Friedrich-Engels-Platz 
9: Klassenvorspiel Blockflöte & Oboe (Klasse: 
Uta Hopfer)

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
8. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach

25. April, 10:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte
Farben-Klang-Spiel (für Eltern und Kinder ab 4 
Jahren)

10:00 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, Stadion 
am Wasserturm, Ringstraße
16. Vogtland-Gehen (Veranstalter: LAV Rei-
chenbach e.V.)

22:00 bis 05:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
musikstil ost-Party W
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Angebote

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023; Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 
Uhr
Die kostenfreie Erstberatung soll über Möglichkeiten, Chancen und Ri-
siken in rechtlichen Auseinandersetzungen informieren. Terminverein-
barung und Beratungshilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen 
einen schriftlichen Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
23. März, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, Hotel „Am Park“, Lengenfel-
der Straße 3 
30. März, 14:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, Grundschule, Schulstraße 5
03. April, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
03. April, 14:00 bis 17:30 Uhr, Rebesgrün, Göltzschtalwerkstatt, Alte 
Falkensteiner Straße 2-4
09. April, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, Reichenbacher Straße 13
16. April, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Rathaus, Markt 1
21. April, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, Weinhold-Schule, Wein-
holdstraße 14
22. April, 14:30 bis 18:00 Uhr, Neumark, Grundschule, Oberneumarker 
Straße 3
29. April, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, Neuber-Schule, Leinweber-
straße 14
Plasmaspendetermine: täglich, Zwickau, DRK Plasmapheresezentrum, 
Glück-Auf-Center
Ausweichtermine: Termindatenbank unter www.blutspende-ost.de oder 
kostenfreie Servicenummer 0800 1194911; Der DRK-Blutspendedienst 
dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern im Namen seiner Pati-
enten ganz herzlich.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr.
Gruppenführungen auf Anmeldung jederzeit möglich. Bitte anmelden 
bei: Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 
0162 1774538
Eintritt: 3 Euro Erwachsene, Kinder ab 6 Jahren: 1,50 Euro

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 
62; Ausstellung über die Stiftshütte und den Salomonischen und Herodi-
anischen Tempel; ein interaktiver Zeit-strang und eine Übersicht über die 
sieben biblischen Feste und eine Thorarolle ergänzen die Ausstellung. 
Bitte telefonische Terminvereinbarung/Anmeldung einer Führung: 03765 
2573720

Sprechstunde des Behindertenrates und der Seniorenvertretung
Mittwoch, 08. April, 09:30 bis 11:00 Uhr, Reichenbach, Stadthaus, Markt 
6, 1. Etage, Zimmer 107
Weitere Sprechstunde 2020: 13. Mai, 10. Juni, 08. Juli, 12. August, 09. 
September, 14. Oktober, 11. November, 09. Dezember

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein „Göltzschtalbrücke“ Rei-
chenbach e.V.: Treffen an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 18:00 
Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur Zusammenkunft. Anfragen an Ha-
rald Meckel, Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, Tel. 03765 13554. Die genauen 
Zeiten erfahren Interessenten von Harald Meckel.
21. März: Treffpunkt Limbach, Parkplatz Gasthaus: Limbach-Goldene 
Höhe; 10 km

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach e.V.: Begegnungsstätte, 
Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur wäh-
rend der Sprechzeit), Sprechzeiten: Jeden 1. und 3. Mittwoch von 12:30 
bis 14:30 Uhr, Internet: www.seniorenkolleg-vogtland.de, E-Mail: info@
seniorenkolleg-vogtland.de
25. März, 14:30 Uhr, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3, Zirkel Literatur: 
Heiteres von Kurt Valentin und Bernd Lutz Lange
26. März, 14:30 Uhr, Begegnungssätte: Zirkel Medizin/Psychologie: Au-
tismus in unserer heutigen Zeit.
02. April, 14:30 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel Geschichte: Friedrich List 
und die Eisenbahn von Nürnberg nach Fürth
14. April, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel Schreibende Senioren
14. April, 15:30 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel Musik: „Er ist gekommen 
... der Berufene“ - Johannes Brahms : Ungarische Tänze, 2. und 4. Sin-
fonie, Akademische Festouvertüre
15. April, 09:15 Uhr, Begegnungsstätte: Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning
23. April, 14:30 Uhr, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3 : Zirkel Litera-
tur: Julius Mosen und die moderne Dramaturgie
30. April, 14:30 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel Medizin/Psychologie: Au-
generkrankungen im Alter und Möglichkeiten der Versorgung mit vergrö-
ßernden Sehhilfen

Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie, AFU e.V.: Leipziger Straße 27, 
09648 Mittweida; Tel./Fax: 03727 976311
Wasser- und Bodenanalysen; Donnerstag, 14. Mai, 13:30 bis 14:30 Uhr, 
Reichenbach, Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“ 25

Volkssolidarität Reichenbach e.V.: Solbrigstraße 16, Tel.: 03765 
611817
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: jeden Dienstag, 13:30 Uhr
Spielenachmittag im Betreuten Wohnen: jeden ersten und letzten Mitt-
woch im Monat, 13:30 Uhr
Seniorengymnastik im Betreuten Wohnen: Mittwoch, 09:30 Uhr
Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste.
Veranstaltungen:
14. April, 13:30 Uhr, OG Betreutes Wohnen & OG 9: Osterkaffee
16. April, 13:30 Uhr, Gaststätte „Altdeutsche Landschänke“, OG 14: Vor-
trag von der Heilpraktikerin Frau Meißner zum Thema „Fit im Alter“
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Sozialverband VdK Sachsen, Ortsverband Reichenbach e.V.: Fritz-
Ebert-Straße 25, Tel.: 03765 68100, E-Mail: kv-vogtland@vdk.de, www.
vdk.de/kv-vogtland
Beratungen in sozialen Fragen für alle sozialversicherten Arbeitnehmer, 
behinderten, chronisch Kranken und älteren Menschen einschließlich 
rechtlicher Vertretung vor den Sozialgerichten.
Beratungszeiten: Jeden Mittwoch, ungerade Woche: 09:00 bis 12:00 Uhr, 
gerade Woche: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, Auskünf-
te: 03741 522458; Sozialrechtsschutz VdK Sachsen gGmbH in Chemnitz: 
0371 3340-16 oder -18.

Suchtberatungsstelle des DRK Kreisverbandes Vogtland/Reichenbach 
e.V.: Humboldtstraße 45, Tel. Tel. 03765 325900
Öffnungszeiten: Mo/Do: 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr, Di/Mi: 
08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung.
DRK Begegnungsstätte „Ausweg“, Reichenbach, Humboldtstraße 45
Öffnungszeiten: Öffnungszeiten: Mo/Mi: 10:00 bis 12:00 und 13:00 bis 
18:00 Uhr; Di/Do: 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr; Fr:   08:00 
bis 12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.
Interessenten am Kreativen Gestalten, treffen sich jeweils dienstags ab 
13:00 Uhr: 
Termine: 31. März, 14. & 28. April   
 
Treffen der SHG „Trockene Alkoholiker“: Jeden Dienstag in der Zeit von 
16:30 bis 18:00 Uhr in der Begegnungsstätte „Ausweg“
Treffen der Angehörigengruppe: Jeden ersten Montag im Monat, 18:00 
Uhr in der Begegnungsstätte „Ausweg“; Ansprechpartnerin Frau Höpfner, 
Tel. 0170 8968118
 

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Vorsitzender: 03765 69042, Frauengymnastik/Wandern: 
03765 69395; Jeweils dienstags, Sporthalle Neu-berschule: Frauengym-
nastik: 19:00 Uhr

Wandergruppe:  
Samstag, Dienstag, 24. März, RB2 08:05 Uhr ab Bahnhof Reichenbach 
nach Plauen-Unterlosa-Oelsnitz (Einkehr); 11 km; Freitag, 03. April, Bus 
10 ab 08:46 Uhr Mylau Thälmannstraße und 08:53 Uhr Bahnhof Reichen-
bach nach Falkenstein-Treuen (Einkehr), 12 km 
Donnerstag, 23. April, Bus 80 ab Rotschau 07:31 Uhr, 07:43 Uhr Bahnhof 
Reichenbach nach Pfaffengrün-Goldene Höhe- Thoßfell (Einkehr); 10 km

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung des Rollbockschuppens: 
Zum ersten Mal 2020 geöffnet: Ostersonntag, 12. April, in der Zeit von 
14:00 bis 17:00 Uhr
Besichtigungen durch Gruppen sind jederzeit möglich. Abstimmung mit 
Peter Kober, Tel. 03765 4833356 oder der Gemeindeverwaltung Heins-
dorfergrund.

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: Begegnungsstätte 
der Stiftung Sparkasse Vogtland, Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 
17125, E-Mail: begegnungsstaette-diakonie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 14:00 Uhr: 24. März: Oster-
basteln (Unkostenbeitrag 5 Euro); 07. April: Osterbrunch; 14. April: Vor-
trag: Schüssler Salze; 21. April: Vortrag: Das Kriegsende in Reichenbach 
1945; 28. April: Vorstellung der Diakoniestiftung Sachsen
Spielenachmittag: „Rommé und andere Spiele“, Mittwoch, 14:00 bis 
16:30 Uhr
Patchwork und Nähzirkel: Mittwoch, 16:30 Uhr – Interessenten sind herz-
lich willkommen und können sich gern bei Frau Wich, Tel. 03765 14420, 
melden.
Religionsleben: Gottesdienst: 22. März, 05. & 19. April, 11:00 Uhr, in der 
Begegnungsstätte
Sonderveranstaltungen: 01. April, 16:00 Uhr: Informations- und Ge-
sprächsveranstaltung der Vogtländischen Verkehrswacht Auerbach
Ausstellung:
„Kalligrafie und Farbenspiele“; Ausstellung von Frau Effenberger

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und Alzheimererkrank-
ten: Koordinatorin: Barbara Vogl, Sozialpädagogin, Humboldtstraße 45, 
Tel. 03765 711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 25. März: Viele Medikamente 
–Wechsel- und Nebenwirkungen; Referent: Sr. Albrecht Weihermüller, FA 
für Innere Medizin; 22. April: Demenzformen; Referentin: Bettina Kum-
mer, Fachärztin für Psychiatrie und Neurologie
04. März, 15:00 Uhr, Tagespflege, Albertistraße 46: Frau DM Bettina 
Kummer, ehemalige Oberärztin der gerontopsychiatrischen Abteilung des 
Sächsischen Krankenhauses Rodewisch, unterstützt die Selbsthilfegrup-
pe und möchte dieser mit ihrer Erfahrung und mit Rat und Tat zur Seite 
stehen. Sie bietet regelmäßig eine Fragestunde rund um das Thema De-
menz für interessierte bzw. betroffene Bürger an.

Rheuma-Liga AG Reichenbach: Herzliche Einladung zum praxisbezoge-
nen Vortrag über Tai-Chi mit Corina Müller,
Ort: Begegnungszentrum Nordhorner Platz 1 in Reichenbach, Dienstag, 
21. April, 15:00 Uhr.
Gern wollen wir eine Funktionstrainingsgruppe mit Trockentherapie 
gründen. Dafür sind noch Interessenten gesucht.
Bei Interesse am Thema Rheuma und den oben genannten Veranstaltun-
gen melden Sie sich bitte unter folgender Tel.-Nr. 0151 25114178 an.

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, Nordhorner Platz 1
Jeden ersten Montag im Monat ist das Trauercafé für Hinterbliebene ge-
öffnet. 
Hier findet man den Kontakt zu anderen Betroffenen, man kann erzählen 
und zuhören. Mitfahrgelegenheiten werden geboten. Um telefonische 
Anmeldung wird gebeten. 
Offenes Trauercafé: Nächster Termin: Montag, 06. April, 15:00 bis 17:00 
Uhr, Begegnungsstätte, Nordhorner Platz
Wir bieten: Ausbildung zum ehrenamtlichen Hospizhelfer, vielfältige Ein-
satzmöglichkeiten, Einbindung in ein gutes Team von Ehrenamtlichen 
Helfern, regelmäßige monatliche Treffen für Austausch und Weiterbil-
dung, gemeinsame Ausfahrten & einen engagierten Vorstand; Anmel-
dung und Kontakt unter: 0174 71 25 976

Betreuungsverein Vogtland e.V.:
Haus der Vereine, Zimmer 3.3 bis 3.6, Fritz-Ebert-Straße 25, 08468 Rei-
chenbach, Tel.: 03765 711577, Angebote zur Beratung und Information 
über rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfü-
gungnen, Öffnungszeiten: Mo: Mo: 09:00 bis 12:00Uhr, Di: 09:00 bis 
12:00 und 15:00 bis 18:00 Uhr, Mi: 13:00 bis 16:00 Uhr, Do: 09:00 bis 
12:00, www.betreuungsverein-vogtland.de 

„Das Boot“, Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Albertis-
traße 46, Tel. 03765 5259971, E-Mail: pskb@drk-reichenbach.de, An-
sprechpartner: Karin Meier, Tanja Schubert
Öffnungszeiten: Mo: 08:30 bis 15:00 Uhr, Di/Mi: 11:00 bis 19:00 Uhr, 
Do: 08:30 bis 15:00 Uhr-Fr: 08:30 bis 13:00 Uhr, Sa (ungerade Woche): 
09:00 bis 12:00 Uhr
Beratungszeiten: Di/Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: Selbsthilfegruppe 
„Depression und Angst“
Wöchentliche Angebote:
Montag: 09:00 Uhr Gesprächsrunde zum Wochenbeginn, 11:00 Uhr 
Kunstzirkel/Kreativarbeit
Dienstag: 11:00 Uhr Selbsthilfegruppe Gitarrenspiel, 12:00 Uhr gemein-
sames Kochen, 14:00 Uhr bunter Nachmittag, 16:30 Uhr Gruppenange-
bot im „Ausweg“
Mittwoch: 11:30 Uhr gemeinsames Kochen, 16:00 Uhr Gedächtnisstrai-
ning/Spielenachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 14.00 Uhr Brunch, (bitte um Voranmeldung)                                                    
Freitag: 09:00 Uhr Gesprächsrunde zum Wochenausklang
Samstag  (ungerade KW): 09:00 Uhr Frühstücksrunde
Veranstaltungen:
(Bitte voranmelden, da begrenzte Plätze! Es können Unkostenbeiträge 
entstehen.)
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Veranstaltungen:
Donnerstag, 26. März & 23. April, 16:00 Uhr: Bowling, (Treff: 15:45 Uhr 
vor der Bowlingbahn)
Montag, 06. April, 11:00 Uhr: verschiedene Osterbasteleien
Donnerstag, 09. April, 10:00 Uhr: Osterbrunch

ACHTUNG: 
Es besteht die Möglichkeit, dass größere Veranstaltungen 
aufgrund des Corona-Virus ausfallen müssen. Bitte infor-
mieren Sie sich kurz vorher, ob „Ihre“ Veranstaltung statt-
findet.

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im Internet unter      
www.reichenbach-vogtland.de zu finden! 

Änderungen vorbehalten!
 

ORTSCHAFTSRAT & HEIMATVEREIN SCHNEIDENBACH E.V.:
Unsere Ortsgeschichte

Liebe Schneidenbacherinnen und Schneidenbacher, liebe ehemalige 
Schneidenbacher!

Der Heimatverein hat viele historische Unterlagen, Akten und Fotos 
übereignet bekommen. Seit einiger Zeit sichten und sortieren wir im 
Auftrag des Vereins mit Unterstützung des Ortschaftsrates dieses vor-
handene Material.
Dabei haben wir festgestellt, dass es viele Lücken gibt.

Da wir durch Gespräche wissen, dass viele Schneidenbacher noch Bilder, 
Dokumente und andere Unterlagen von Familien, Gebäuden und Ereig-
nissen (Festen, Vereinsfeiern) im Dorf haben, würden wir Sie herzlich 
bitten, uns diese privaten Dinge für Kopien zur Verfügung zu stellen. 
Diese Kopien würden wir dann in die vorhandenen Unterlagen einfügen.
Wir garantieren sorgfältigen Umgang und Rückgabe.
Wir würden uns freuen, wenn Sie zahlreich unserer Bitte nachkommen 
würden.
Unsere Kontakte:
Persönlich jeden Dienstag zwischen 17.00 und 18.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum oder Anruf unter Nr.:  03765 67079 W. Pfefferkorn, 63835 C. 
Wutzler, 13871 G. Korn

KINDERUNI VOGTLAND
Frühjahrssemester 2020

Anmeldung & Informationen: www.kinderuni-vogtland.de oder              
www.das-v-sind-wir.de

Termine der Vorlesungen:

Samstag, 04.04.2020, 10:30 Uhr, Julius-Mosen-Gymnasium Oelsnitz
Thema: „Mit Hochdruck und Diamanten: Wie behandeln Kardiologen ein 
krankes Herz“?
Dr. med. Hans Neuser (Chefarzt Helios Vogtland-Klinikum Plauen)

Samstag, 09.05.2020, 10:30 Uhr, Sparkasse Vogtland Plauen, Komturfhof 2
Thema: „Mutti konnte heute nicht bezahlen. Wie arbeitet ein Forensiker“?
Prof. Dr. Dirk Labudde (HS Mittweida, Fakultät Angewandte Computer- 
und Biowissenschaften)

Samstag, 13.06.2020, 10:30 Uhr, Julius-Mosen-Gymnasium Oelsnitz
Thema: „Wieviel Prozent Neandertaler steckt eigentlich in uns“?
Prof. Dr. Johannes Krause (Max-Planck-Institut für Menschheitsgeschich-
te Jena)

VEREINE
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Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

www.moebel-hierold.dewww.moebel-hierold.de
Polstermöbel
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im März & April

Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt-Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 23.03., 28.03, 29.03., 03.04., 16.04., 29.04.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 26.03., 08.04., 21.04., 04.05.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 20.03., 02.04., 15.04., 28.04.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121
Notdienst am: 25.03., 07.04., 18.04., 19.04., 20.04.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 01.04., 13.04., 14.04., 27.04.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 21.03., 22.03., 27.03., 09.04., 22.04., 24.04., 25.04., 26.04.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: 31.03.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615 
Notdienst am: 24.03.,06.04., 11.04., 12.04., 17.04., 30.04.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020 
Notdienst am: 30.03., 04.04., 05.04., 10.04., 23.04.
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Der nächste Anzeiger erscheint am 24.04.2020
Anzeigenschluss ist der 09.04.2020
Bei Interesse bitte melden. Wir beraten Sie gern.

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
eine Apothekenbeilage
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Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

Selbstbestimmt wohnen,
Rundum-Service genießen.

Julius-Mosen-Straße 18, 
Reichenbach
1-Raum-Wohnung
Wohnfl äche  ca. 36,00 m²
Kaltmiete  208,00 EUR
Nebenkosten 108,00 EUR
Gesamtmiete 316,00 EUR

Ausstattung
 großer Balkon mit tollem Ausblick
 Aufzug und barrierefreier Eingangsbereich
 direkt im Haus: Bibliothek, Friseur, Kosmetik,

 Fußpfl ege und Wellness-Oase 
 24-Stunden-Hausnotrufbereitschaft 

 und Pfl egedienst bei Bedarf

Im „Haus Caroline“ bieten wir Senioren ein angenehmes 
und sicheres Wohnumfeld mit individueller Betreuung. Perfekt für mich.

Das Bad mit
Flachdusche.

Kaution: 300,00 Euro · Energie: V / 110,40 kWh/(m²*a) inkl. Warmwasser · Fernwärme · Baujahr: 1982

www.woba-reichenbach.de

Wohnbeispiel


